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Verwaltungsgemeinschaft																																													                                              

FERIENPASS FÜR SCHÜLERIN-
NEN UND SCHÜLER
Es ist wieder soweit! Auch dieses 
Jahr bietet der Kreisjugendring 
Ostallgäu und der Kreisjugend-
ring Oberallgäu zusammen mit 
der Familienbeauftragten der 
Stadt Kaufbeuren den Ferienpass 
für Kinder und Jugendliche bis 
einschließlich 17 Jahre an. Von 
gewohnt hoher Qualität sind die 
zahlreichen, kostenlosen Gut-
scheine für verschiedene Freizeit-
einrichtungen in Kaufbeuren und den Landkreisen Ostallgäu 
und Oberallgäu, die im Zeitraum vom 01.07. bis 03.10.2023 
eingelöst werden können. Der Sommer im Allgäu wird span-
nend und abwechslungsreich! Wir raten dringend dazu, auf der 
jeweiligen Homepage der gewünschten Einrichtung die aktuel-
len Gegebenheiten und Öffnungszeiten anzuschauen.

Busse kostenlos
Zudem berechtigt der Ferienpass auch dieses Jahr wieder zur 
kostenlosen Nutzung aller Busse im gesamten Verbreitungsge-
biet (Ostallgäu, Oberallgäu, Kempten, Kaufbeuren und Klein-
walsertal) während der Sommerferien (31.Juli bis 11. September 
2023). Für Vollzeitschüler von 18 bis 21 Jahre gibt es für sieben 
Euro das Ferienpass-Busticket, das ebenfalls die Nutzung aller 
Busse erlaubt.

Der Ferienpass ist bei den Kreisjugendringen, Familienstütz-
punkten, Landratsämtern, Stadtverwaltungen, Gemeinden und 
Verkehrsämtern sowie den Verkaufsstellen der ÖPNV Busun-
ternehmen erhältlich. Der Preis des Passes ist 7 Euro. Nähere 
Infos zum Ferienpass sind ab Mitte Juni auch unter der eigens 
eingerichteten Webseite www.ferienpass-allgaeu.de zu finden.

AUS DEM STANDESAMT

Eheschließungen: 
13.05.2023 in Seeg 			   Christin Müller, Seeg und 
												            Yusuf Keleser, Kempten
 
19.05.2023 in Rückholz		 Stefanie Erl und 
												            Maximilian Ludwig Schmid, Rückholz
 
02.06.2023 in Seeg 			   Anna Sofie Verena Eberle, Hopferau 
												            und Andreas Weber, Seeg

SOS-DOSE IN DEN RATHÄUSERN DER VERWALTUNGS-
GEMEINSCHAFT ERHÄLTLICH
Im Notfall zählt jede Sekunde. Da jedoch Akutkranke oder 
chronisch kranke Menschen nicht in der Lage sind, selbst die 
benötigten Angaben machen zu können, gibt es nun die Mög-
lichkeit, wichtige Notfalldaten in der Wohnung aufzubewahren. 
Dazu hilft die sog. SOS-Dose. In dieser Notfalldose können 
wichtige Informationen zentral aufbewahrt werden. Vorschlag 

 

Waldfamilientag 
in Rieden am Forggensee 

zwischen Sägewerk Höllmühle und Faulensee 

Samstag 22. Juli 2023, 
13:00-16:00 Uhr  

Ein Nachmittag rund um Wald, Wild und Holz – für Jung und Alt! 

Sägewerk in Aktion 
Basteleien rund ums Holz 
Baumpflanzaktion 
Wildmobil 
Waldralley mit Spielstationen 

 

Eintritt frei! Einzelne Aktionen sind kostenpflichtig 
Auf euer Kommen freuen sich: 
Forstbetriebsgemeinschaft Füssen e.V. 
Forstbetriebsgemeinschaft Marktoberdorf w.V. 
Sägewerk Höllmühle 

Kontakt und Info FBG Füssen e.V. Tel. 08862 9328455 

hierzu ist die Aufbewahrung dieser Dose im Kühlschrank, da 
dieser in jeder Wohnung leicht zu finden ist. In der Dose befin-
den sich zwei Aufkleber, einer für den Kühlschrank, der andere 
ist gut sichtbar im Eingangsbereich anzubringen. So weiß der 
Rettungsdienst bei Betreten der Wohnung gleich, dass diese 
Notfalldose mit den relevanten Informationen im Kühlschrank 
steht.

Die SOS-Dose mit dem Notfallblatt kann über die Fachstelle 
für pflegende Angehörige des BRK OAL, beim VdK oder in den 
Gemeinden bezogen werden.

WALDFAMILIENTAG IN RIEDEN AM FORGGENSEE
Die Forstbetriebsgemeinschaften Füssen und Marktoberdorf 
und das Sägewerk Höllmühle laden am Samstag 22.07.2023, 
13.00-16.00 Uhr zum Waldfamilientag in Rieden am Forggen-
see ein. 

Die gemeinsame Ver-
anstaltung der beiden 
Waldbesitzervereine 
bietet jeden Sommer 
Aktionen rund um den 
Wald an wechselnden 
Orten im Ostallgäu. Es 
gibt wie immer eine 
Waldrallye (auch für 
Kinderwagen geeig-
net!) mit unterschied-
lichen Spiel - und 
Mitmachaktionen für 
Jung und Alt, egal ob 
Waldbesitzer, Einhei-
mischer oder Ferien-
gast. Als besondere 
Attraktion ist heuer 
das Sägewerk Höll-
mühle dabei! 

Neben einem Sägewerk in Aktion gibt es dort auch Holzbaste-
leien. Bei warmer Witterung ist hinterher eine Abkühlung im 
Faulensee möglich – also Badesachen nicht vergessen!
Infos und Kontakt: FBG Füssen e.V. 08862/9328455

POSTFILIALE SEEG
Die Postfiliale Seeg bleibt bis auf weiteres entgegen anderer 
Informationen bestehen. Die Öffnungszeiten bleiben ebenso 
wie bisher: Montag bis Freitag 14.00 Uhr – 17.00 Uhr.

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte,  
dass dieser beabsichtigt war. Unser Blättle bringt für jeden  
etwas, auch für Leute, die immer nach Fehlern suchen ………
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Gemeinde Eisenberg														              		     Gemeinde Hopferau 												                       

REDAKTIONSSCHLUSS
Ausgabe August 2023
 Samstag, 15.7.2023  

AUS DEM GEMEINDERAT

Tempomessgerät – Austausch oder Reparatur
Das Geschwindigkeitsmessgerät in der Gemeinde Eisenberg, 
von Zell aus kommend am Ortseingang, ist defekt. Deshalb 
wurden die Kosten für eine Reparatur, alternativ zu einen 
Austausch angefragt. Ein Austausch koste 2000 Euro, eine Re-
paratur gut die Hälfte erklärte Bürgermeister Manfred Kössel. 
Er informierte den Gemeinderat darüber, dass sich die betrof-
fenen Anwohner bereit erklärt hätten, sich an den Kosten der 
Reparatur zur Hälfte zu beteiligen. Trotzdem gab es Nachfra-
gen aus dem Gremium, weshalb es beschloss, die Verwaltung 
solle sich vor einer Reparatur noch genauere Informationen 
holen.

Anbau an Lagerhalle zugestimmt
Dem Anbau einer Lagerhalle am Schönebach hat der Gemein-
derat Eisenberg zugestimmt. Die Halle wir 25 mal zwölf Meter 
groß und wird von der Fa. Vermietung und Verpachtung Alex-
ander Entensperger errichtet.

Die Bücherei Pfronten wird weiterhin unterstützt
Mit 1400 Euro wie im Vorjahr beteiligt sich die Gemeinde 
Eisenberg an den Kosten der Bücherei Pfronten. Das hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung vom 30. Mai beschlossen. Er ist 
damit einem Antrag der Nachbargemeinde gefolgt.
Text: Albert Guggemos

AUS DEM GEMEINDERAT
Hopferaus Gemeinderat hatte sich zum wiederholten Mal mit 
dem Bebauungsplan Nr. 8 „Gewerbegebiet am Vogelherd“ zu 
befassen, d.h. eine kleine, jedoch feine Änderung war vor-
zunehmen. Insofern war zuerst die Satzung vom 16.01.2023 
aufzuheben. Im nun zu erstellenden neuen Entwurf ging es 
schlicht um die Streichung der Vorgabe „maximal zwei Ge-
schosse“ hinsichtlich des geplanten Gebäudes und einer ent-
sprechenden Begründung. Diese liest sich nun wie folgt: „Auf 
Maßzahlen für Geschosse und Geschossflächen wurde ver-
zichtet, da mit den vorgegebenen Konturenmaßen die äußere 
Gebäudeform ausreichend definiert ist, um ein gewerbegeeig-
netes Gebäude zuzulassen. Die Einschränkung der Geschoss-
gestaltung weist kaum Vorteile für das Ortsbild auf und würde 
zu unverhältnismäßiger Beschränkung der für die gewerbli-
che Nutzung oft notwendigen Gestaltungen im Inneren des 
Gebäudes führen“. Dabei orientierte man sich einerseits an der 
bestehenden Hofstelle in der Nachbarschaft und andererseits 
an den „betrieblichen Anforderungen“ des Neubaus – stets 
auch mit Blick auf das reliefierte Areal. Sowohl Aufhebung 
des alten als auch Billigung des neuen Satzungsbeschlusses 
wurden einstimmig angenommen.

Weitere Themen waren: Der Boden des Musikstadels ist in die 
Jahre gekommen, weswegen er erneuert werden soll: Während 
die Arbeiten in Eigenbau ausgeführt werden sollen, ist an eine 
Übernahme von Materialkosten gedacht – ein Beschluss steht 
allerdings noch aus.

Die Frage, ob man nicht den Wertstoffhof für das Ablagern 
von Grünabfällen nicht über die Woche geöffnet lassen könne, 
wurde abschlägig beschieden: Man könne nicht garantieren, 
dass es lediglich bei diesen Ablagerungen bleibe.

Schließlich: Die ersten Baumaschinen sind zwecks Dorferneu-
erung in Heimen angekommen, die Arbeiten werden insofern 
Mitte Juni aufgenommen; zudem soll über deren Fortgang in 
kurzen Abständen informiert werden. 
Text: Norbert Plattner

Steinbichl 22 · 87616 Wald 
Telefon 0171–1920325

▪ Abbruch ▪ Bauaushub
▪ Tief- und Straßenbau

▪ Entwässerungsarbeiten
▪ Erdbewegungen aller Art

▪ Transporte und Materialbeschaffung
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DER BEHINDERTENBEAUFTRAGTE INFORMIERT

MittagstischÜ60 für Senioren in Lengenwang – ein voller 
Erfolg
In vielen Kommunen im Landkreis gibt es sie schon, den Mit-
tagstisch für Senioren. So jetzt auch erstmalig in Lengenwang.
Ziel ist es unter Anderem sich bei einem guten und kosten-
günstigen Essen mit Freunden und Bekannten zu treffen und 
sich auszutauschen. Einer  möglichen Isolation und Verein-
samung vorzubeugen und den üblichen Tagesablauf einmal 
anders zu gestalten. Dieses Angebot gab es nun erstmalig in 
Lengenwang  wo sich über 40 Personen  für diese Veranstal-
tung im Goldenen Adler angemeldet hatten. Ein voller Erfolg  
und ein Rund um gelungener Mittagstisch.
Eingeladen hatten ein Team von Ehrenamtlichen Helfern die 
in der Gemeinde als Behinderten oder Seniorenbeauftragte 
engagiert sind.

Der verantwortliche Beauftragte der Gemeinde, Heinz Roller 
begrüßte die zahlreichen Teilnehmer und erklärte in kurzen 
Sätzen das Projekt. Dass dieses Projekt auch durch die Gemein-
de unterstützt und gefördert wird wurde durch den 3. Bürger-
meister Arthur Schwetschke bekräftigt. Zur Freude aller konnte 
er mitteilen dass die Getränke von der Gemeinde übernommen 
werden. Er bedanke sich auch bei den Ehrenamtlichen Helfern 
für ihr Engagement und ihren Einsatz zum Wohle der Senioren 
in Lengenwang. Einen großen Dank gab es noch zum Schluss 
von Roller für die Familie Osterried vom Goldenen Adler für 
das hervorragende Essen und die Bereitschaft das Projekt 
mitzugestalten. Das nächste Treffen findet voraussichtlich im 
September 2023 wieder im Goldenen Adler statt.

Ausflug zum Eselhof Allinger in Eschers
Am 12. Juli 2023 findet ein Ausflug mit Führung zum Eselhof 
Allinger in Eschers statt. Dort gibt es zur Zeit ca. 70 Esel die 
teilweise auch in der Landschaftspflege eingesetzt werden. 
Erst vor kurzem waren ca. 10 Esel bei Bertoldshofen eingesetzt, 
andere sind teilweise in Almgebieten zu finden. Die Teilnahme 
n der Führung lohnt sich.
Voraussichtliche Abfahrt 14.00 Uhr. Näheres wird rechtzeitig 
per Aushang an den bekannten Stellen mitgeteilt.
Heinz Roller

Sommerprogramm der Offenen Behindertenarbeit im 
Landkreis
Interessante Freizeitangebote für die Monate Juni bis Septem-
ber 2023 bietet die OBA an.Einzelheiten finden Sie unter. 
www.oba-kf-oal.de oder www.brk-ostallgaeu.de

Heinz Roller
Behindertenbeauftragter 
der Gemeinde Lengenwang

Gemeinde Lengenwang  																																													                                                

AUS DEM GEMEINDERAT
In der vergangenen Gemeinderatssitzung wurden insgesamt 
vier Bauanträge behandelt. „Es wird Wohnraum geschaffen“, 
betonte Gemeinderatsmitglied Christoph Hitzelberger. In der 
Andreas-Mayer-Straße soll ein bestehendes Wohnhaus in 
ein Dreifamilienhaus umgebaut werden. Zusätzlich wird ein 
Carport errichtet. Der Bauausschuss befürwortete den Umbau 
aufgrund der Schaffung zusätzlichen Wohnraums. Auch über 
die Erweiterung eines Mehrfamilienhauses in der gleichen 
Straße wurde gesprochen. Bei beiden Bauanträgen gab der Rat 
sein grünes Licht und befürwortete den Umbau. Da für beide 
Bereiche kein Bebauungsplan vorliegt, ist letztendlich das 
Landratsamt für die Genehmigung zuständig. 

Ein weiteres Thema war die Genehmigung des Anbaus ei-
nes Laufhofes mit Außenliegeboxen und Futtertisch. Da der 
Baukörper verkleinert wird, spricht der Gemeinderat hier von 
einem privilegierten Vorhaben und gibt sein Einvernehmen. 

Ebenso empfahl der Bauausschuss den Anbau einer Glas-
überdachung mit Windschutzverglasung am Bahndamm. Aus 
diesem Grund kam es erneut zu einem gemeindlichen Einver-
nehmen und allen Bauanträgen wurde somit zugestimmt. 
Text: Annerose Schmalholz
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Gemeinde Seeg																																																                                                           

AUS DEM GEMEINDERAT SEEG
In der Gemeinderatssitzung am 15. Mai 2023 stellen sich die 
zwei neuen Seniorenbeauftragten der Gemeinde Seeg, Herr 
Karl Liebherr und Ulrich Böck den Gemeinderäten vor. In der 
letzten Ausgabe des VGem-Blattes wurde bereits ausführlich 
über Ihre künftigen Vorhaben und Angebote für Senioren Seeg 
60+ jünger berichtet.

Beim nächsten Top der Tagesordnung wird über den Aus-
tausch der Fenster in der ehemaligen Bücherei entschieden. Im 
Vorfeld wurden mehrere Angebote eingeholt. Der Gemeinderat 
stimmt dem Austausch der Fenster zu und erteilt dem güns-
tigsten Anbieter den Auftrag zur Durchführung.

Auch für die künftige Reinigung der Kindertagesstätte in 
Seeg wurden verschiedene Angebote eingeholt. Die bisherige 
Reinigungsfirma hat ihr Angebot zurückgezogen. Der Gemein-
derat erteilt der günstigsten Reinigungsfirma den Auftrag und 
stimmt diesem Angebot einstimmig zu.

Bei der nächsten Gemeinderatssitzung am 25. Mai 2023 ging 
es um den Seeger Haushalt. Kämmerin Karina Reitemann 
fasste den Haushaltsentwurf zusammen und zeigte die kom-
menden Investitionen und Ausgaben 2023. Da der Haupt- und 
Finanzausschuss bereits zwei Vorberatungen hatte, wurden 
diesen Investitionen zugestimmt. Bis zum Jahr 2026 ist der 
Haushaltsplan geprägt von umfangreichen Investitionen. Der 
Schuldenstand wird leicht sinken auf rund 6,1 Millionen Euro, 
das ergibt eine pro Kopf Verschuldung von rund 2000 Euro. 
Der Vermögenshaushalt sinkt von 4 auf 2,5 Millionen Euro. 
Speziell wird es bei den Ausgaben 2023 hauptsächlich um 
umfassende Straßenmaßnahmen und Kanalsanierungen gehen. 
Ebenso sind eine Erschließung und Erweiterung eines Hochbe-
hälters für die Wasserversorgung geplant und der Erwerb von 
Wohnbaugrundstücken. Auch eine neue Ausstattung für die 
Räume des Tourismusbüros werden Kosten anfallen. 

Zweiter Bürgermeister Schnatterer wies nochmals darauf hin, 
dass Investitionen bedacht und mit spitzem Bleistift getätigt 
werden sollen. Ebenso soll laut Ludwig Mayer die Gebühren-
kalkulation überprüft und bei Bedarf angepasst werden. Der 
Verwaltungshaushalt wird um ca. 7 Prozent steigen, was der 
jetzigen Wirtschaftsentwicklung geschuldet ist. Der Vermö-
genshaushalt wird aufgrund der Investitionen um 37 Prozent 
geringer ausfallen. Bei den Einnahmen für die Gemeinde Seeg 
ergeben sich 390.000 Euro aus der Grundsteuer, rund eine 
Million Gewerbesteuer und 1,9 Millionen Einkommensteuer. Die 
Schlüsselzuweisung steigt von 790.000 Euro auf 890.000 Euro 
und die Kreisumlage steigt gering auf 1,5 Millionen Euro. Aus 
den bestehenden Rücklagen werden 375.000 Euro entnommen. 

Der Fokus liegt auch in den nächsten Jahren auf sinnvollen 
Investitionen, wobei man defizitäre Bereiche angehen und 
umsetzen möchte. Zweiter Bürgermeister Schnatterer bedankt 
sich bei der Kämmerin Karina Reitemann für den Vortrag.

AUS DEM BAU- UND UMWELTAUSSCHUSS SEEG
Zu Beginn der Sitzung stellte zweiter Bürgermeister Schnat-
terer die neue Bauamtsleiterin Jacqueline Dombrowski den 
Ausschussmitgliedern vor. Frau Dombrowski wird künftige 
Bauanträge bearbeiten und die Sitzungen begleiten. 

Der Bau- und Umweltausschuss beschäftigte sich in der 
letzten Ausschusssitzung mit folgendem Bauplan: Das Vorha-
ben Am Fliederacker 20 beinhaltet ein Anbau Holzlager und 
Balkon, Einbau einer Schleppgaube und die Dachsanierung mit 
Aufdachdämmung. Da das Vorhaben nicht dem Bebauungs-
plan entspricht, muss die Baugenehmigung beim Landratsamt 
Ostallgäu beantragt werden. Der Bauausschuss erteilt dazu 
sein Einvernehmen.

Beim zweiten Bauantrag Zur Wacht 1 soll ein Anbau an ein 
bestehendes Gebäude, ein Neubau einer Garage und eine 
Nutzungsänderung zu einer Austragswohnung im EG und einer 
Ferienwohnung im OG entstehen.

Der Bebauungsplan wird nicht eingehalten, deshalb kann es 
nicht im Wege der Freistellungserklärung zugelassen werden. 
Der Bau-und Umweltausschuss erteilt sein Einvernehmen zu 
dem Bauvorhaben und zu den beantragten Befreiungen. Für 
die Baugenehmigung ist jedoch das Landratsamt Ostallgäu 
zuständig.

Beim letzten vorliegenen Bauantrag geht es um einen Neubau 
einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle. Dabei handelt es 
sich um ein sog. privilegiertes Vorhaben, da es einem land-
wirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen untergeordneten 
Teil der Betriebsfläche einnimmt. Der Ausschuss erteilt sein 
Einvernehmen, jedoch auch hier muss die Baugenehmigung 
beim Landratsamt Ostallgäu beantragt werden.

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 8364 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen
zert. nach DIN 14675

• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!
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Günstig werben im VGem-Blättle
vgemblatt@seeg.de
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Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

30-JAHR-FEIER AN DER „VON-FREYBERG-SCHULE“
Die Geburtstagsfeier zum 30-jährigen Bestehen der „von-Frey-
berg-Schule“ in Speiden war ein lustiges und farbenfrohes Fest, 
zu dessen Gelingen alle Beteiligte beitrugen: Schulleiter Hans 
Berktold deklamierte samt Kollegium und den vier Grundschul-
klassen den Countdown, dann wurden die überaus zahlreichen 
Gäste begrüßt, darunter Wegbereiter und -gefährten. Nach 
einem gemeinsamen Lied wurden die Kinder fürs erste entlas-
sen: Grußreden samt Rückblicken, so wichtig und interessant 
sie auch sind, dürften auf die Sechs- bis Zehnjährigen eher 
ermüdend wirken – für sie war eine Zauberer-Show in der Aula 
anberaumt. Insofern sprachen u.a. Alt-Bürgermeister Gregor 
Bayrhof (Hopferau) zur Entstehungsgeschichte. Er sprach von 
sehr schwieriger Überzeugungsarbeit in Hopferau und dass die 
Idee einer gemeinsamen Schule von Eisenberg und Hopferau 
vom damaligen Pfarrer Wilhelm Zinkler stammte. Die Grün-
dungs-Rektorin Angelika Martin sprach über das pädagogische 
Konzept, Albert Guggemos ließ seinen früheren Schulweg 
Revue passieren und dem Ersten Bürgermeister Manfred Kössel 
und jetzigen Schulverbandsvorsitzenden oblag es, den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern von Schule und Hort seinen Dank 
auszusprechen. 

Ganz besonderer Dank ging auch an die Metzgerei Riedhofer. 
Dominik Riedhofer hatte der Schule  zum Jubiläum zehn kg Le-
berkäs spendiert, dafür möchte sich Schulleiter Hans Berktold 
noch im Nachhinein ganz herzlich bedanken. 

Baron Ernst von Freyberg und seine Gattin Elisabeth waren 
per Grußbotschaft vertreten, ihre Begrüßungsworte waren auf 
dem Programmblatt abgedruckt. 

Die neu geschaffene Bläserklassen leiteten schließlich musi-
kalisch über zu den spaßigen und trotzdem informativen Dar-
bietungen: Persönlichkeiten z.Z. der Schulgründung (1. Klasse), 
Buchstabenrätsel zum Schulnamen (2.) und dessen Herkunft 
(4.). Schließlich bot die 3. Klasse einen Ausblick in die Zukunft: 
Ihr nicht ganz so ernst zu nehmender Unterricht mutete 

insofern extraterrestrisch an. Den Abschluss der gelungenen 
„Schul-Familienfeier“ bildete das von allen Kindern gemeinsam 
gesungene Eisenberger Heimatlied von Albert Guggemos. N. 
Plattner.
Text & Bilder: Albert Guggemos

KUCHENVERKAUF ZUGUNSTEN VON 
KINDEREINRICHTUNGEN
Eltern, deren Kinder Einrichtungen in Eisenberg  und Hopferau 
besuchen, bieten während des Blumen- Kräuter- und Gemüse-
verkaufs des Raiffeisenmarktes in Eisenberg selbst gebackene 
Kuchen zugunsten der Beiratskassen an. Die Erlöse aus dem 
samstäglichen Kuchenverkauf gehen komplett an folgende 
‚Einrichtungen. Am 6. Mai an den Kindergarten in Zell, am  
13. Mai an den Kinderhort Miteinander in Speiden sowie am  
20. Mai an die Schulvorbereitende Einrichtung in Hopferau. 
Außerdem fand am Donnerstag, dem 10. Mai ein Kuchenver-
kauf zugunsten des Kindergartens Hopferau statt.
Text: Albert Guggemos

E - Performance Bike`s  
Verkauf & Service 

Am Höhenberg 2 
87494 Rückholz 
Telefon: 08369 / 316 
m.borowsky@freenet.de 
www.bikeshop-rückholz.de 

# 
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Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

FRONLEICHNAM 2022 & 2023 IN ZELL

Wea bei eis als Mensch und Chrischt
im Brauchtum eng verwurzlet ischt,
dem weard Fronleichnam scho seit Zeite
als “Kirchlich´s Fescht” recht viel bedeute.

Dem Gottesdienscht in Tradition
folgt die Fronleichnamsprozession.
Sie weard zu de Altär na führe
die Feldbloema, schea kranzt - deand ziere.

Dr Weg führt zum erschte Altar
und singend folgt die Beterschar,
d´Monstranz, die tröt (trägt) dr Geistliche
schtill mit dem Allerheilig´schte.

Vier Männer mit ehrbarem Sinn
traget voll Schtolz de Baldachin,
zum Altar “Eins” sie langsam schreitet
vo Blasmusik und G´sang begleitet.

Do weard verkündet Alt und Jung
voll Innbrunst s´Evangelium,
Fürbitten deand noch s´Gmüet bewege,
und deane folgt dr Wettersege.

Mit Lied und Blosmusik folgt scho
zum Altar “Zwei” die Prozessio,
um mit Gebet und tief sich beuge
dem groeße Gott d´Ehr zum Bezeuge.

Noch de Altär “Drei und o Vier”,
schea g´schmückt mit reicher Blüetezier,
weard sich die Beterschar neu binde
und in dr Kierch mea zemefinde.

Do schtimmt dr Pfarrer noch seim Pla
noch feierlich s´”TE DEUM a
und d´Leit land mit verein´tem Singe
mit “Großer Gott” des Fescht ausklinge.

So lofts normal, schea auf de Punkt
wenn Petrus it derzwische funkt,
denn, d´letschte zweimol hots so troffe;
do gabs für all bloeß ois: Vertloffe.

Ja, in dr Zell kam s´letschte Johr
dr Zug bloeß bis zum earscht Altor,
denn do zwingt noch m Wettersege
zur Flucht in d´Kirch a G´witterrege

G´schwind war im Freie d´Betarei
Dank G´witterrege do vorbei,
drum konnt ma d´Leit do sage geare
s´nägscht Johr ka es bloeß besser weare.

Und huir scheint beschtens do die Lag
denn, noch am scheane Sommertag
deand all sich hoffnungsvoll aufschwinge
und hoffet, huir weards besser g´linge.

Do rechnet koi Mensch mit am Schress
doch, s´zuicht sich zue während dr Mess,
am earscht Altor konnts funkioniere
drum all zum “Zweite” deand marschiere.

Und do, ausgrechnet, s´war echt krass
weards grad beim Wettersege nass.
Ganz dicke Tropfe prasslet nieder,
bloeß d´Flucht ind Kierche hilft do wieder.

Alls weard drecknass, samt Baldachin,
selbscht d´Fahna tropfnet hin und din,
wea konnt koi Regedach aufschpanne
war nass wie frisch vur Badewanne.

Doch Pfarrer Schnabl s´locker nimmt
er noch s´TE DEUM glei a-schtimmt
und er beendet mit Routine
die “döfte Mäus” mit gueter Mine.

s´Verschtändnis für den Fall war klei,
ma frogt sich, mueß des wirkle sei?
Hand vielleicht d´Pfarrar mol z´arg kudlet
und gar beim Wettersege g´schludret.

Doch hinterhea bei Trank und Schmaus
schlöt koir vom Schorsch d´Eiladung aus.
All wo lang hocket, lachet, kittret
sind scho beim Bäarlar mea ganz tricknet.

Albert Guggemos
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Erkennen – Annehmen – Umwandeln 

 
 

  Tanja Hiebsch    

  Wahrnehmungs- und Bewusstseinscoach 
  Spirituelle Heilweisen und Energiearbeit 
  Seelengespräche 
 
 
 
 

  An den Filzteilen 1, 87629 Füssen 
  Mobil: 0160 5090555 
  Mail: eranum@gmx.de 
   
 

 
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

- Dein Akku ist vollkommen leer, du hast 
  keine Energie und fühlst dich 
  antriebslos?  
- Du bist körperlich erschöpft und 
  permanent krank?  
- Deine Gedanken kreisen und du weißt, 
  dass du so dein Leben nicht weiter 
  gestalten möchtest? 
 
Dann ist es Zeit für deine Veränderung! 
 

„ Du kannst etwas verändern – jeden Tag und zu jeder Zeit “   Jane Goodall                                                                                                                   
 

 

555 JAHRE SCHLOSS ZU HOPFERAU
1468 wurde das Schloss zu Hopferau von Ritter Sigmund von 
Freyberg-Eisenberg errichtet, d.h. vor nunmehr 555 Jahren, 
wie sein heutiger Besitzer, Bernd Rath, einleitend zu seinem 
anberaumten Informationstreffen mit Vertretern der Gemeinde 
und örtlichen Vereinen mitteilte. Das 550-jährige Jubiläum 
sei zwar noch vielen im Bewusstsein, denn man habe es mit 
Bravour begangen, doch lade die dreifache Fünf von sich aus 
zu weiteren Veranstaltungen ein, ohne jedoch Vergangenes zu 
wiederholen. Stattdessen, so erläuterte B. Rath unter Assistenz 
seiner Beauftragten Aura Vitan den Vertretern von Ortsver-
waltung (1. Bürgermeister Rudi Achatz und Stellvertreter Xaver 
Dopfer) sowie den Ortsvereinen wie Musikverein (1. Vorsit-
zende Nina Walk) und Trachtenverein „D´Schloßbergler“ (1. 
Vorsitzender Gerhard Pichler) das Jubiläumsprogramm „Kunst, 
Kultur und Kulinarik“: Es werde sich themenmäßig auf einzelne 
Termine in den Monaten Juni bis Oktober verteilen und inso-
fern für jeden, der mitfeiern möchte, entsprechende Akzente 
setzten.

03.06.2023, 16.00 Uhr: Zuse-Vortrag von Prof. Horst Zuse, 
dem Sohn des Computer-Erfinders mit den Themen „Geschich-
te und Zukunft des Computers sowie, welche Rolle Hopferau in 
der Entwicklungsgeschichte gespielt hat“ 

18.06.2023, 19.30 Uhr: Musikkabarett: Gery Gerspitzer bringt 
in seinem Solo-Programm, dem Fredl-Fesl-Abend dessen Lie-
der und Geschichten „zurück auf die heimischen Bühnen“
20.06. und 04.07.2023, 20-21 Uhr, und 26.09.2023 (19:30-
20:00 Uhr) wird der Männerchor Hopferau-Schwangau Hei-
matlieder im Biergarten des Schlosses vortragen – bei Regen 
im Schloss

05.08.2023, 18.00 Uhr: Rittermahl, d.h. speisen und gleichzei-
tig Spaß haben wie die alten Rittersleut´

– Die Juni-Termine fanden also bereits statt –
03.09.2023, 15 Uhr; Greifvogelschau im Schlosspark: Die fas-
zinierenden Vögel können hautnah samt ihren Flugmanövern 
beobachtet werden

07.10.2023, 19.30 Uhr: Mental Magie: Zauberer und Mentalist 
Christian Fontagnier wird mit seiner „Mischung aus Psycholo-
gie und Magie die Realität auf den Kopf stellen“.

Inwieweit sich Hopferauer Vereine einbringen können, ist 
derzeit noch ungewiss: Gerade Musiker und Trachtler haben in 
den Sommermonaten infolge Gautrachtenfest in Weißensee, 
Umzügen in Gemeinden der Umgebung und Heimatabenden 
Hochkonjunktur. Ein kleines, aber feines Geschenk konnten die 
am Gespräch Beteiligten bereits aus den Händen des Schloss-
herrn mitnehmen: eine postfrische „Briefmarke individuell“ der 
Deutschen Post, limitiert auf 555 Exemplare – Bürgermeister R. 
Achatz bekam sie fürs Gemeindebüro gleich eingerahmt. 
Text & Bild: Norbert PlattnerÜbergabe der Briefmarke „555 Jahre zu Hopferau“: B. Rath und 

Rudi Achatz (v.l.)



VERSCHIEDENES Ausgabe Juli 2023     |     10

1. HEIMAT-/DORFABEND 2023 IN HOPFERAU

Nachdem die Trachtler „D´Schloßbergler“ wenige Wochen 
zuvor beim Gau-Preisplattln überaus erfreulich abgeschnitten 
hatten, konnten sie nun „stressfrei“ ihre Fähigkeiten einem 
breiteren Publikum zeigen. Unterstützt vom Musikverein Hop-
ferau und Auftritten der Alphornbläser erlebten die abendli-
chen Zuhörer/-innen ein buntes Programm mit z.T. neuer Cho-
reographie – Einheimische und Gäste genossen insofern mit 
allen Sinnen, denn wie üblich war für Speis und Trank gesorgt. 
Text & Bild: Norbert Plattner

Gemeinde Hopferau   												                        

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon: 03944-36160 · www.wm-aw.de 

Käseautomat 24/7

Käseautomat 24/7
10 verschiedene Schnittkäsesorten
Coole Erfrischungsdrinks

Unsere eigenen Produkte werden aus tagesfrischer, 
genfreier und silofreier Milch hergestellt
Käseautomat 24/7
10 verschiedene Schnittkäsesorten
Coole Erfrischungsdrinks
Käsebrotzeiten
Käseplatten und Präsentkörbe auf Vorbestellung
Schlemmerjoghurt in verschiedenen Sorten
Raclette-Grill zu vermieten

Lothar KerLiess    Elektrotechniker 
Weiherweg 4    87494 Rückholz 
Mobil: 01 71 - 454 67 84    E-Mail: info@kerliess.de www.kerliess.de

Neubau gepLaNt ?
Wir sind ihr kompetenter  
ansprechpartner vor ort !

Kurze Wege – guter Service – Faire PreiSe !

 elektroinstallation  
bei Neubau und  
bei altbausanierung

 photovoltaikanlagen 
mit / ohne  
speichersystem

 smarthome-expert

 satelliten- 
empfangstechnik

 elektrofachhandel

Der Kämmkeller
Inhaberin Susanne Troiano – Friseurmeisterin

Wiedemen 153 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 505 68 74
Termine nach Vereinbarung – auch nach 18 Uhr.
Montags geschlossen.
Parkplätze vor dem Haus.
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150 Ja
hr

e

Soldaten- und 
Reservistenverein
Lengenwang 

Einladung an alle Lengenwanger Bürger zu unserem
Veteranenfest,

im Juli feiern wir, der Veteranen, Soldaten- und Reservistenverein
Lengenwang, unser 150-jähriges Jubiläum. Der Festakt inkl. Festzug
findet am Sonntag, den 09.07.2023 statt. Es sind alle Lengenwanger
dazu herzlich eingeladen.

Das Programm am Sonntag: 

09:00 Uhr Gedenkgottesdienst für alle verstorbenen, 
gefallenen und vermissten Kameraden, mit Fahnenband-
Segnung und Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal in der 
Pfarrkirche Lengenwang.

Anschließend Festzug zum Festzelt,
Ansprachen im Festzelt,
gemeinsames Mittagessen, danach Kaffee und Kuchen, zur
Unterhaltung spielt die Musikkapelle Lengenwang.

Die Patenkompanie stellt auch ihre Ausrüstungsgegenstände vor.

Mit den besten Grüßen

Rudolf Nuschele
1. Vorstand des Soldaten- und Reservistenvereins Lengenwang

10 Ja
hr

e

Patenschaft
4./230 Gemeinde 
Lengenwang 

EINLADUNG AN ALLE LENGENWANGER BÜRGER ZU 
UNSEREM VETERANENFEST
Im Juli feiern wir , der Veteranen , Soldaten und Reservisten-
verein Lengenwang, unser 150 jähriges Jubiläum . Der Festakt 
inkl . Festzug findet am Sonntag, den 09.07.2023 statt . Es sind 
alle Lengenwanger dazu herzlich eingeladen.

Text & Bild: Soldaten- und Reservistenverein Lengenwang

KITZRETTUNG
Knapp 80 Rehkitze konnten innerhalb einer Woche in Lengen-
wang vor dem sicheren Mähtod gerettet werden. Dies ist der 
Neuanschaffung von zwei hochmodernen Drohnen im Wert 
von insgesamt 18.000 Euro zu verdanken. 
Bereits im Oktober 2022 stellte die Jagdgenossenschaft Len-
genwang ihre zwei neuen Drohnen vor (wir berichteten). Jeder 
Mitwirkende im Drohnenteam – Jäger, Piloten und Helfer – war 
in den letzten Monaten circa 150 Stunden für die Program-
mierung der einzelnen Flächen, für Schulungen, für die Absol-
vierung des Führerscheins, für Testflüge und für die Rehkitz-
rettung selbst im Einsatz. Die Rehkitzrettung ist ein Dienst für 
die Landwirtschaft. „Wir Landwirte setzen uns für das Tierwohl 
ein, außerdem sind wir dazu angehalten, den Mähtod von 
Wildtieren zu verhindern, um so zu vermeiden, dass tote Tiere 
ins Futter gelangen können“, sagt Manfred Kathan, zweiter 
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft und Landwirt.  
Er schildert auch den idealen Ablauf bei der Rehkitzrettung: 
Der Landwirt plant ein paar Tage zuvor, welches Feld er mähen 

möchte. Je länger das 
Zeitfenster vor dem 
Mähen ist, desto leichter 
ist die Planung für 
die Jäger. Am Mähtag 
überfliegt das Flieger-
team (bestehend aus: 
Stefan Hartmann, Tobias 
Krösser und den drei 
Jägern Christian Eg-
ger, Florian Hartmann 
und Daniel Pucher) die 
Fläche, die im Vorfeld 
schon programmiert 
wurde. Wenn viele Felder abgeflogen werden müssen, beginnt 
der Tag für das Drohnenteam schon um 4:30 Uhr. So war es 
nun Ende Mai. Dabei mussten auch abends teilweise noch bis 
20 Uhr landwirtschaftliche Flächen kontrolliert werden. Sobald 
die Drohne etwas Auffälliges mit der Wärmebildkamera findet, 
bleibt sie in der Luft stehen. Ein Helfer wird dann vom Bediener 
zum angezeigten Punkt gelotst. Das Tier wird vorsichtig mit 
Handschuhen und Gras – um den menschlichen Geruch nicht 
zu übertragen – in eine Gitterbox gelegt und in den Schatten 
gestellt. Somit ist es gesichert und kann während des Mäh-
vorgangs nicht wieder ins Feld laufen. Ist die Fläche von der 
Drohne abgearbeitet, gibt der Jäger das Feld für den Landwirt 
frei. Nach dem Mähen wird dann auch das Tier wieder in die 
Freiheit entlassen. 

Innerhalb von sieben Tagen konnten so in Lengenwang 200 
Flächen mit einer Größe von insgesamt 400 Hektar über-
flogen werden. „Diese Flächen wurden im Vorfeld von den 
Jägern ausgewählt, da dort besondere Gefahren lauern“, weiß 
Kathan. „Gefunden haben wir 79 Rehkitze, zehn Füchse, acht 
Hasen und eine Katze, wobei einige öfters gefunden wurden, 
weil diese oft in einem anderen Feld wieder auftauchten.“ Die 
Zusammenarbeit zwischen dem Drohnenteam und den etwa 50 
Landwirten habe, bis auf wirklich einzelne Ausnahmen, super 
funktioniert. Bei Überschneidungen waren die Landwirte in 
reibungslosen Absprachen auch bereit, ihren Mähtermin etwas 
zu verschieben. Heuer wurde die Situation noch zusätzlich 
erschwert durch das Zusammentreffen von der Silo- und der 
Heuernte und der Setzzeit der Rehe (Geburt der Rehkitze). 
Auch momentan sei noch Vorsicht geboten, deshalb sollen sich 
Landwirte, die demnächst mähen wollen, unbedingt bei der 
Jagdgenossenschaft melden.

„Während des Einsatzes kamen auch zwei interessierte Nach-
bargemeinden mit dazu, die die neue Technik vor Ort besich-
tigten“, freut sich die Vorstandschaft der Jagdgenossenschaft. 
Ein besonderer Dank gelte Stefan Holstein aus Seeg, der die 
Drohnenschulungen durchgeführt hat, das Drohnenteam 
betreut und ihm immer mit Rat und Tat zur Seite steht. Danken 
möchte Kathan aber auch allen Landwirten, die die Rehkitz-
rettung „so super unterstützt haben“. „Nur gemeinsam können 
wir was erreichen“, ist sich das Drohnenteam sicher.
Text: Gwendolin Sieber, Bild: Michael Krösser
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WIR SIND
UMGEZOGEN

E I S E N B E R G
A M  S C H Ö N E B A C H  1 4
Tel: +49 8364 9848626

UMGEZOGEN

E I S E N B E R G
A M  S C H Ö N E B A C H  1 4
Tel: +49 8364

WIR SINDWIR SIND
UMGEZOGENUMGEZOGEN

E I S E N B E R G
A M  S C H Ö N E B A C H  1 4

UMGEZOGEN

hundeschule allgäu 
a l t u s r i e d  •    e n z e n s t e t t e n  •  g i p f e l l  t o u r s  k e m p t e n  

Kostenloses Welpen spielen
mit Anmeldung

Martina Keller 
Mobil 015120228559
Enzenstetten 6, 87637 Seeg

w w w . h u n d e s c h u l e - a l l g a e u . d e

Sandra Mendler
Mobil 0175 1627670

Kemptnerstr. 6, 87452 Altusried

BASIS ERZIEHUNGS KURS 

ABRUFEN KURS 

BUNTE STUNDE - PUNKTEKARTE 

Welpentraining, Junghundestunde und Grunderziehung für erwachsene 
Hunde mit Ihren Menschen auch die Kinder! Für alle Rassen geeignet.

Sommerzeit  ist Freilauf Zeit, damit alles reibungslos läuft, bieten wir den 
zweiteiligen Abrufenkurs für alle Hundehalter mit Ihren Vierbeinern.
Vorraussetzung ist der Grundgehorsam.

Rallye Obedience, Hundesport, Wandern vom Anfänger bis zur Bergtour, 
Fährten, Urlaubstraining, Erste Hilfe...

Schweißarbeiten gem. EN 1090-EXC2

     KFZ-Meisterwerkstatt 

     KFZ-Handel 

     Reparatur und Service

Autowelt Allgäu l Rothelebuch 14 l 87637 Seeg

08364 98 67 80 l www.aw-all.de l marcus.leitl@aw-all.de

       Kostenloser Urlaubscheck* 
            …ein schöner Urlaub beginnt mit einer guten Reise

*zzgl. Materialkosten

Erst Lehre, dann Karriere. 
Starte deine Ausbildung bei uns ab September 2024 als

Kauffrau-/mann für Büromanagement (m/w/d)

Bewirb dich und erfahre, was wir dir alles bieten werden

https://www.mareco.de/lp/azubi

mareco gmbh & co.kg, Rothelebuch 7, 87637 Seeg
Tel. +49 (8364) 984009-0 | Mail. info@mareco.de | www.mareco.de
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10 JAHRE DORFPARTNERSCHAFT SEEG – ST. LAURENT 
SUR SÉVRE
Auf geht’s nach Frankreich. Eine Delegation von 54 Seegern 
fuhr mit dem Bus nach Saint Laurent sur Sévre, um dieses 
10-jährige Jubiläum gemeinsam mit den französischen Freun-
den zu begehen. Genau am 10. Mai 2013 wurde der offizielle 
Dorfpartnerschaftsvertrag unterzeichnet. Seitdem wurde viele 
Austausche und gemeinsame Aktionen getätigt. Nach längerer 
Pause aufgrund der Pandemie war es eine doppelte Freude, 
endlich mal wieder einen Besuch in Frankreich abzustatten. 
Nach der offiziellen Feier mit dem französischen Bürgermeister 
Eric Couderc und dem zweiten Bürgermeister Lorenz Schnatte-
rer aus Seeg gab es ein vielfältiges Programm. 

Als Zeichen der Verbundenheit brachten die Seeger eine hand-
gemachte Bienenwachskerze mit den Wappen der beiden Ge-
meinden, die von den Mitarbeiterinnen der Touristinformation 
Seeg gestaltet wurde, sowie einem passenden Kerzenständer 
von dem einheimischen Künstler Ulrich Böck mit. Bürger-
meister Couderc übergab seinem Seeger Amtskollegen ein 
Glasfenster in Bleifassung mit französischem und deutschem 
Glas. 

Dieses wertvolle Geschenk soll in der Gemeinde einen Platz 
finden, so dass sich auch die Bevölkerung daran erfreuen kann. 
Ein Highlight dieses Kurzbesuchs war sicherlich der Besuch 
einer Abendvorstellung im „Puy du Fou“ (ein historischer 
Themenpark). Bei diesem Spektakel wird die Geschichte Frank-
reichs vom Mittelalter bis zum zweiten Weltkrieg dargestellt 
und bleibt wohl für alle Besucher unvergessen. Ebenso wurde 
auch der orientalische Park von Maulévrierer besucht. Dies ist 
der größte japanische Garten in ganz Europa. Hier konnte die 
wunderschöne Anlage bestaunt werden. 

Alle Teilnehmer der Reise wurden bei Gastfamilien unterge-
bracht. Beide Gemeinden waren sehr erfreut, dass auch viele 
junge Teilnehmer aus Seeg dabei waren, so dass die Dorfpart-
nerschaft auch weitergelebt werden kann. Bei den Teilnehmern 
waren auch einige zum ersten Mal dabei und manch einer war 
erstaunt, wie verschieden das tägliche Leben sich gestaltet. So 
wurde auf der Dorfolympiade erklärt, dass der Hahn in Frank-
reich anders kräht. Dieser Austausch war rundum gelungen mit 
vielen wunderschönen Momenten und Eindrücken. Ein großer 
Dank gilt Renate Carrè und Uli Wagner, die für die gesamte 
Organisation dieser Reise zuständig waren.

Relight Delight
Wirkstoff 
Kosmetik

Körper- 
Behandlungen,

Massagen

Kosmetik-
Mikro 

Needling

Beratungen mit Aroma-Öl Anti-Aging

Schwerelos
Studio für Wellness und Kosmetik

 
Cornelia Paul
0170 352 94 77

Nesselwangerstraße 10
87637 Seeg 

Studio-schwerelos@gmx.de
www.schwerelos.de

spüren - erkennen - loslassen  
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RIESENSTIMMUNG BEIM BLASMUSIKFESTIVAL IN SEEG
4000 Besucher fasste das Festzelt in Seeg und schon lange  
vor dem verlängerten Pfingstwochenende waren keine Ein-
trittskarten mehr zu bekommen. Für Fans der Blasmusik ist das 
Festival schon längst zur Legende geworden und so pilger-
ten wieder scharenweise Menschen in feschen Trachten zum 
Festzeltplatz in Seeg. Das heutige Megaevent begann 1981 
mit einem an Besuchern überschaubaren Treffen zum Vatertag 
und sucht inzwischen seinesgleichen im gesamten Ostallgäu. 
Jedes Jahr aufs Neue stemmen die derzeit 77 aktiven Musike-
rinnen und Musiker der Harmoniemusik die Organisation der 
gigantischen Veranstaltung, mit Unterstützung des Festzeltbe-
triebs Zimmermann. Über die Jahre sei man mit den Aufgaben 
gewachsen, betont zweiter Vorsitzender Andreas Gast. 

Da auch dieses Jahr die Karten für das 4000-Mann-Zelt be-
reits im Vorverkauf bis auf das letzte Ticket ausverkauft waren, 
konnten diejenigen, die keinen Platz mehr ergattern konnten 
am Feuerwehrhaus, der offiziellen Zweigstelle des Bierzelts 
bei Musikübertragung und Verpflegung an dem Musik-Event 
teilnehmen. Für Party pur sorgten die Bands BlechXPress, die 
Blaskapelle Gehörsturz, 5er Blech, Saustoimusi oder CNSB. 
Sie brachten die Menschenmenge mit einem Gemisch aus 
Blechbläsersound, modernem Brass, groovigem Synthisound, 
Hip-Hop-Beats oder Musicalsound zum Kochen, so dass die 
Menschen bereits nach kurzer Zeit auf den Bierbänken standen. 

Aufgrund eines technischen Defekts fiel am Freitagabend für 
eine gute halbe Stunde der Strom aus und legte zunächst den 
Partybetrieb mit LED-Bildschirmen, Soundsystem, Spülma-
schinen, Beleuchtung und vieles mehr lahm. Der Feierlaune 
der Besucher tat dies jedoch keinen Abbruch und zum Glück 
bewahrten alle die nötige Ruhe. Trotz der Unterbrechung sorg-
ten die Brauhaus Musikanten mit Moderator und Bandmitglied 
Johannes Stadler für beste Laune beim „Warm up“ und es 
gelang ihnen sogar noch einen Großteil ihres Programms auf 
die Bühne zu bringen. Die 20 Brauhausler aus dem Kaltental 
spielten traditionelle, bodenständige Stücke, jedoch gewürzt 
mit anspruchsvollen, modernen und rockigen Medleys. 

Die Brauhausler freuen sich jedes Jahr auf Neue auf das Blas-
musikfestival in Seeg, welches Stadler als inoffizielles Musik-
fest für die Musikbezirke Füssen, Marktoberdorf, Kaufbeuren 
und eben Seeg bezeichnet. Die Stimmung in Seeg sei einzig-
artig und als bemerkenswert bezeichnet er das gute Händchen 
der Organisatoren, verschiedenste Bands auf Höchstniveau für 
das Blasmusikfestival gewinnen zu können, wobei auch regio-
nale Gruppen eingebunden werden. 

Bis auf den letzten Platz füllte sich die Tanzfläche beim 
Auftritt der Gruppe Muckasäck mit ihren sechs Bläsern, vier 
Rhythmus-Instrumentalisten und zwei Sängern. Weit weg von 
traditioneller Bierzeltmusik präsentierten sie in bester Spiellau-
ne diverse Coverversionen aus den Bereichen Rock, Hip-Hop 
und Pop. Auch Muskasäck-Mitglied Benjamin Markl zeigte sich 
beeindruckt davon, wie die Leute beim Blasmusikfestival in 
Seeg abfeiern und abgehen. Nachdem das gesamte Pfingstwo-
chenende in Seeg „der Bär gesteppt hat“, wird sich die Harmo-
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niemusik Seeg nach kurzer Pause, bereits in den kommenden 
Wochen wieder mit der Vorplanung des Blasmusikfestivals 
2024 in Seeg beschäftigen.

MUSIKFEST DER JUGENDKAPELLEN ERSTMALS IM 
RAHMEN DES BLASMUSIKFESTIVALS
Um den Nachwuchs für Musikkapellen zu motivieren, fand das 
Musikfest der Seeger Jugendkapelle in Zusammenarbeit mit 
dem Bezirk 3 Füssen des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes 
ASM erstmals im Rahmen des Blasmusikfestivals statt. Im 
Musikheim neben dem Festzeltplatz fand der Vorspiel-Wettbe-
werb statt, während vier Jugendgruppen im Festzelt Bierzelt-
musik vor vollen Zuhörerreihen machten. Die Idee dazu war 
bereits im Januar dieses Jahr in Steingaden entstanden, als sich 
bei einem Strategietreffen die Jugend-Verantwortlichen der 
Blasmusikkapellen getroffen hatten, um Konzepte zu entwi-
ckeln, wie Kapellen Nachwuchs motivieren und an sich binden 
können. Die große Herausforderung für Jugendleiter und 
Vorstände lautet, welche Möglichkeiten es gibt den Nachwuchs 
zwischen Kindergarten bzw. Grundschule und dem Erwachse-
nenalter bei der Stange zu halten. 

Beim Jugendfest stellten sich die sich die elf Jugendkapellen 
den beiden Wertungsrichtern im Halbstundentakt einem inter-
nen Beurteilungsschema, statt der herkömmlichen Bewertung 
mit Einteilung in Klassen. Im Festzelt nebenan fanden sich 
inzwischen immer mehr junge Musikerinnen und Musiker der 
Jugendkapellen BerRies (Bertoldshofen und Rieder), JuWEHL 
(Außerfern: Weißenbach, Höfen, Ehenbichl und Lechaschau) 
oder Weißensee ein, um auf die Ergebnisse zu warten. Um-
rahmt wurde die Veranstaltung mit einem bunten Programm, 
einer Hüpfburg, Wettbewerben wie Schnellaufbau eines 
Notenständers, Kistenlauf und Schubkarrenrennen, für die es 
Gutscheine für Noten gab.

Für jede Formation wurde von Bezirksleiter Gottfried Groß 
eine großformatige Urkunde überreicht, die mit einem Foto 
vom Vorspiel der Gruppe versehen war. Vom Publikum, den 
Jungmusikern selbst und ihren erwachsenen Begleitungen 
wurden die Darbietungen aufmerksam verfolgt und mit groß-
artigem Applaus belohnt. Die elf Jugendkapellen, die sich den 
Wertungen stellten waren nicht nur aus dem ASM-Bezirk 3, 
sondern auch aus dem Bezirk 1 Oberallgäu und dem Außerfern 
Musikbund. Dadurch nahmen 38 junge Musikerinnen und Mu-
siker aus vier Lechtalgemeinden teil, die sich vor zwei Jahren 
zur Gruppe JuWEHL zusammengeschlossen hatten und die 
Kapellmeister Roland Frehner nach Seeg brachte. 

Großartig war der Auftritt des 90 Kopf starken Marktober-
dorfer Jugendblasorchesters, die während der Preisverleihung 
unter Dirigent Thomas Wieser zeigten, zu welchen Leistungen 
fleißiges Üben führt. Die Besucher aus Außerfern zeigten sich 
begeistert über das Musikfest in dieser Form und betonten, 
dass sie bei dieser Veranstaltung auch gerne im nächsten Jahr 
wiederkommen würden und bedankten sich bei Bezirksleiter 
Groß und dem Musikvorstand Robert Köpf aus Seeg.
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FLORIANSTAG IN SEEG
Der Florianstag in Seeg wurde von der Harmoniemusik und 
dem Männerchor Seeg festlich umrahmt. Pfarrer Wolfgang 
Schnabel würdigte in seiner Festansprache den Idealismus und 
Realismus der Floriansjünger. Er betonte, dass die Mitglieder 
der freiwilligen Feuerwehr sich nicht nur stets weiterbilden, 
sondern auch immer bestrebt sind selbst schwierige Ziele zu 
erreichen. Die Feier wurde in der St. Ulrich Kirche abgehalten, 
zu der es zunächst in einem Zug, begleitet von der Harmonie-
musik durch die Gemeinde ging. Kreisbrandmeister Markus 
Barnsteiner, der zweite Bürgermeister Lorenz Schnatterer und 
der Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr Alexander Gast 
ehrten langjährige Feuerwehrler für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz. Für 40 Jahre wurden Manfred Schmid, Werner Lenk, 
Claus Boos und Remig Rietzler geehrt. Auf 25 Jahre Ehrenamt 
konnte Bernhard Riefler zurückschauen.

10 JAHRE ERLEBNISIMKEREI & HONIGDORF SEEG – 
GROSSES JUBILÄUMSEVENT MIT HEIMATMUSEUMSTAG

10 Jahre ist es nun her, dass die Erlebnisimkerei Seeg zum 
ersten Mal ihre Türen öffnete und damit auch gleichzeitig den 
Startschuss für das Honigdorf Seeg legte. Seitdem ist viel pas-
siert: Was im Gründungsjahr 2013 zunächst mit einer Führung 
pro Woche begann, ist dank stetig wachsender Nachfrage bis 
2023 so stark gewachsen, dass Erlebnisimkerei heute sieben 
reguläre Führungen pro Woche sowie zahlreiche weitere 
Gruppen-, Vereins-, Schulklassen- und Kindergartengruppen-
führungen über das ganze Jahr verteilt anbietet. Inzwischen 
besuchen die Erlebnisimkerei mehr als 6.000 Besucher pro 
Jahr und informieren sich hier über die Themen Biene, Imke-
rei, Honig und Bienenprodukte. Fest steht: die Erlebnisimkerei 
Seeg hat sich in den vergangenen 10 Jahren ihres Bestehens zu 
einem wahren Erfolgsmodell entwickelt.

Um das 10-jährige Jubiläum gebührend zu feiern, hat sich das 
Team des Honigdorfes etwas ganz Besonderes einfallen lassen: 
am Wochenende des 22. und 23. Juli wird es ein großes Event 
in und um die Erlebnisimkerei geben. An zwei Tagen der offe-
nen Tür steht die Erlebnisimkerei allen Interessierten zur Be-
sichtigung offen. Zudem wird es ein buntes Rahmenprogramm 
mit musikalischer Unterhaltung sowie leckere Speisen und 
Getränke, organisiert von den lokalen Vereinen sowie den El-
ternbeiräten von Kindergarten und Schule, geben. Besonderes 
Highlight: zu diesem feierlichen Anlass hat der Museumsverein 
Seeg beschlossen, seinen Museumsabend in einen Museums-

tag umzuwandeln und diesen ebenfalls am Sonntag, 23. Juli ab 
14 Uhr zu veranstalten. Folglich wird auch das Heimatmuseum 
an diesem Tag für Besucher offenstehen und mehrere Führun-
gen sowie verschiedene Erlebnisstationen anbieten.

Samstag, 22. Juli – 13 bis 18 Uhr
13 - 18 Uhr		  Tag der offenen Tür 
							       mit Erlebnisstationen, buntem Rahmen- & 
							       Kinderprogramm, Erlebnisimkerei
14 Uhr				    Vorführung First Responder, Innenhof
15 Uhr				    Auftritt der Bläserklasse, Bienenhaus
15.30 Uhr			   Führung durch das Heimatmuseum, Museum

Sonntag, 23. Juli – 10 bis 20 Uhr
ab 10 Uhr		 Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück & 
						      musikalischer Begleitung durch die kleine 
						      Blasmusikbesetzung aus Seeg, Innenhof
10 - 20 Uhr	 Tag der offenen Tür 
						      mit Erlebnisstationen, buntem Rahmen- & 
						      Kinderprogramm, Erlebnisimkerei
13 Uhr			   Vorführung First Responder, Innenhof
ab 14 Uhr		 Museumstag im Heimatmuseum, Museum
14 Uhr			   Führung durch das Heimatmuseum, Museum
15 Uhr			   Auftritt des Kinderchor Seeg, Bienenhaus
16 Uhr			   Führung durch das Heimatmuseum, Museum
Text & Bild: Tourist-Info Seeg

BEE CREATIV MIT DER SEEGER BASTELBIENE 

Die fleißigen Bastelbienchen haben in der Erlebnisimkerei Seeg 
am 31.05.2023 wunderschöne und liebevoll gestaltete Insek-
tenhotels gebastelt. Danke, dass Ihr alle so großartig mitge-
macht habt. Zur Belohnung gab es einen leckeren, selbstge-
machten Honigsprudel.

Falls Ihr auch Lust auf Basteln bekommen habt, meldet Euch 
gerne zu unserem nächsten Bee creativ mit der Seeger Bast-
elbiene am 02.08.2023 um 15:00 Uhr zum Schatzkiste basteln 
an. Anmeldung über Tourist-Info Seeg 08364/983033 oder 
direkt unter www.seeg.de/erlebnisse. Die Seeger Bastelbiene 
freut sich auf Euch.
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BÜCHEREI SEEG AKTUELL
Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg, Kirchplatz 1, Seeg

Die Bücherei ist im März umgezogen und 
befindet sich seit 25.3. am Kirchplatz 1 in Seeg 
(ehemaliger Verbrauchermarkt). 
Die Öffnungszeiten bleiben unverändert.

		 Öffnungszeiten:
		 Dienstag:					      9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
		 Donnerstag:			   15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
		 Samstag:					    10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Verlängerungen von Medien können gerne auch telefonisch
während der Öffnungszeiten durchgeführt werden:
Telefon: 0 83 64/98 30 35;

Kamishibai macht Sommerpause

NEUVORSTELLUNGEN (Quelle Bild & Text: michaelsbund.de)

Lucinda Riley
Atlas-Die Geschichte von Pa Salt
Paris, 1928. Ein Junge wird gerade noch rechtzeitig 
entdeckt, bevor er stirbt, und von einer Familie 
aufgenommen. Er ist klug und liebenswert, und er 
entfaltet seine Talente in dem neuen Zuhause. Hier 
wird ihm ein Leben ermöglicht, von dem er nicht 

zu träumen gewagt hätte. Doch er weigert sich, einen Hinweis 
darauf zu geben, wer er wirklich ist. Als er zu einem jungen 
Mann heranwächst, verliebt er sich und besucht das berühmte 
Pariser Konservatorium. 

Juliana Weinberg
Die Kinder der Luftbrücke
Berlin, Westsektor, 1948. Nora schafft es kaum 
noch, ihre Kinder mit genügend Lebensmitteln zu 
versorgen, geschweige denn sich selbst. Westberlin 
ist abgeriegelt. Ihr Ehemann gilt seit Jahren als 
vermisst. Wird er je zu ihr zurückkommen? Noras 

Verzweiflung wächst mit jedem Tag, den ihre hungernden 
Kinder schwächer werden. Sie hört nicht auf zu kämpfen, bis 
sie endlich Arbeit als Übersetzerin bei den US-Alliierten am 
Flughafen Tempelhof findet. Dort trifft sie auf den amerikani-
schen Piloten Matthew, in den sie sich unerwartet und heftig 
verliebt. Hin- und hergerissen zwischen Schuldgefühlen ge-
genüber ihrem verschollenen Ehemann und der Hoffnung, ein 
besseres Leben für ihre Kinder zu ermöglichen, stellt sie sich 
ihren Gefühlen. Bevor sie Matthew ihre Entscheidung mitteilen 
kann, stürzt dieser mit seinem Rosinenbomber vom Himmel ...
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Markus Richter
Königsherz
"Gehen Sie zur Seite! Machen Sie den Weg frei!" 
"Der Befehl Seiner Majestät lautet: Niemanden ein-
lassen." Entschlossen blockierten die Männer der 
Burgwache den Eingang. "Der König hat nichts 
mehr zu befehlen!", schnaubte es ihnen entgegen. 

"Wir haben geladen!", warnte der Kommandant und hob seinen 
Karabiner. 1886: "König Ludwig II. ist abgesetzt", verkündet 
eine Delegation aus München. Während sich die Bevölkerung 
von Schwangau und Füssen schützend vor den Monarchen 
stellt, soll ein Bote brisante Tagebücher von Ludwig in Si-
cherheit bringen. Doch der Auftrag führt ins Verderben. Die 
Kammerzofe Klara und die beiden Geheimpolizisten Lenz und 
Heiland werden in einen mörderischen Verrat hineingezogen. 
Müssen sie ihre Treue zum König mit dem Leben bezahlen? 

Rindert Kromhourt
Dann zieh ich halt zu Jasper!
Lizzy packt ihre Siebensachen und will zu Jasper 
ziehen, weil der soooo eine tolle Eisenbahn hat 
und weil er soooo lange aufbleiben darf, wie 
er will! Bei Jasper hat Lizzy dann auch wirklich 

großen Spaß, doch manche Sachen erlaubt Jaspers Mama 
nicht, die bei Lizzy zu Hause ganz normal sind! Und als Jasper 
hört, dass Lizzy mit ihrem Onkel die tollsten Torten backt und 
so viele Kinder zu sich einladen darf, wie sie will, ist er es, der 
zur Abwechslung ein bisschen neidisch wird. Und so beschlie-
ßen die beiden kurzerhand, dass am nächsten Tag Jasper zu 
Lizzy zieht
.

Daniela Kunkel
Das kleine WIR im Kindergarten
Eingewöhnung in der Kita - anschaulich und 
liebevoll erklärt: Mit dem kleinen WIR ist alles 
schöner! Das spüren auch die Kinder der Kita 

Hummelbummel. Als Carl neu dazukommt, freut 
sich das WIR: Je mehr Kinder zusammen sind, desto stärker 
wird es. Doch am Anfang ist es für Carl gar nicht so einfach, 
Teil des WIR zu sein. Zum Glück sind die anderen Kinder und 
die tollen Erzieherinnen für Carl da. Und so dauert es gar nicht 
so lange, bis auch er fühlt, dass er dazugehört.

Heike Wiechmann
Leselöwen 1. Klasse—Hilfe, unsere Lehrerin kann 
zaubern!
Nino kann es kaum glauben: Die neue Lehrerin an 
seiner Schule sieht nicht nur aus wie eine Fee, sie 
ist tatsächlich eine! Ob sie vielleicht Ninos großen 

Wunsch erfüllen kann und seine Nachbarin Lola endlich 
mit ihm redet? Lesenlernen ganz einfach - mit den Erstlesebü-
chern der Reihe Leselöwen für die 1. Klasse. Die Kinderbuch-
Bestseller unterstützen mit vielen Extras das Textverständnis 
von Kindern ab 6 Jahren
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ALARMMONITOR UND EINSATZTABLET FÜR DIE 
FEUERWEHR

Die Feuerwehr Wald darf sich an herausragender Unterstüt-
zung durch die Raiffeisenbank Wald erfreuen. Im Rahmen 
einer Spendenaktion der Raiffeisenbank Wald konnte über den 
Feuerwehrverein ein Alarmmonitor und ein Tablet beschafft 
werden. Bisher wurden einsatzbezogene Daten, wie Einsatz-
stichwort und Adresse vom Alarmfax auf eine Kreidetafel 
übertragen, damit auch nachrückende Einsatzkräfte wissen, 
wo sie gebraucht werden. Der Alarmmonitor, welcher über 
sein System mit der Leitstelle Allgäu verknüpft ist, zeigt im 
Falle eines Einsatzes unverzüglich alle wichtigen Daten und 
Informationen an. Während der einsatzfreien Zeit können auch 
anstehende Termine, Unwetterinformationen oder die aktuelle 
Anzahl einsatzbereiter Feuerwehrdienstleistenden dargestellt 
werden. Das Einsatztablet ist eine Unterstützung für die 
Führungskräfte am Einsatzort. Einsatzpläne, die bisher ana-
log in Papierform bereitgestellt wurden, können von nun an 
digital genutzt werden. Das Tablet kann ebenfalls zur Planung 
der Einsatzstellenordnung oder zum Auffinden von Hydranten, 
Löschwasserteichs und sonstigen Wasserentnahmestellen ge-
nutzt werden. Auch Nachschlagewerke können digital mitge-
führt werden oder eine taktische Lagekarte geführt werden.

Wir bedanken uns vielmals für die finanzielle Unterstützung 
durch die Raiffeisenbank Wald. Durch diese Hilfe können wir 
einen kleinen Schritt in Richtung Zukunft und moderne Ein-
satzführung gehen.
Text & Bild: FFW Wald

Unser Service ist meisterhaft 
in 3 Generationen - persönlich und preiswert 

KFZ.· 
MEISTERBETRIEB 

Auto-Einmal-Eins 

Auto 
Höbel 

• Deutsche und EU Neuwagen - alle Marken
• Gebrauchtwagen mit Garantie
• Werkstatt-Service für alle Marken
auch US-Fahrzeuge
mit modernsten Prüf- und Testgeräten, 
Mobilitätsgarantie

• kostenloser HU-Vorab-Check
Seeger Straße 2 • 87663 Lengenwang 
Telefon 08364/257 • Fax 08364/8684 
lnh. Christoph Höbel e.K. • www.auto-hoebel.de 

Fachbetrieb für
Hybrid- und
Elektrofahrzeuge

Planung
Holzhausbau
Hallenbau
Zimmererarbeiten
Sanierung

Gall Holzbau GmbH • Rothelebuch 5 • 87637 Seeg

Tel.: 08364/985900 • www.wir3bau.de

• Grubenentleerung     • Fettabscheiderservice 

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 0 83 64 -542
Fax 0 83 64-98 71 21

Handy 0 170-571 58 72



Automation, die begeistert.

bewerbungen@ks-anlagenbau.com

K&S Anlagenbau GmbH
Gewerbestraße 13, 87663 Lengenwang, Tel: 08364 / 9846-0

www.ks-anlagenbau.com
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Du bekommst:
» Ein tolles Arbeitsumfeld mit hervorragendem Arbeitsklima
» Enorme Abwechslung in spannenden Aufgabengebieten
» Einsatz von modernster Technik
» Selbstverwirklichung - Wir fördern deine Talente!
» Starker Zusammenhalt im ganzen TEAM
» Gutes für Leib und Seele (kostenlose Kaltgetränke, Vitaminbar ...)

als *(m/w/d)
» Mitarbeiter in der AV / tech. Einkauf*   
» Mitarbeiter im Supply Chain Management*  
» Mitarbeiter für die Fertigung*
» CNC-Drahterodierer -Einzelteilfertigung* 

       weitere Informationen zu unseren Stellenanzeigen und 
       freien Ausbildungsplätzen fi ndest Du auf unserer 
       Homepage           
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PFARRFEST IN ZELL MIT WETTERGLÜCK UND VIELEN 
BESUCHERN
Zum vollen Erfolg wurde das Pfarrfest auf dem Dorfplatz in 
Zell am Sonntag, dem 21.Mai vor dem Dorfgemeinschaftshaus. 
Die neue Vorsitzende des Pfarrgemeinderats, Ulrike Weiß ver-
wies bei ihrer Begrüßung auf den guten Draht nach oben, denn 
das Wetter spielte ausgezeichnet mit. Und so wurde das erste 
Pfarrfest seit Ende der 1990er Jahre mit buntem Programm 
und sehr vielen Besuchern zum vollen Erfolg. Alle Besucher 
wurden mit Gegrilltem, feinen Getränken und hervorragenden 
Kuchen verwöhnt und die Gemütlichkeit kam voll auf ihre 
Kosten. 
Eingeleitet wurde das Feiern mit einem festlichen Gottesdienst, 
den die junge Musikgruppe, „Focus on Jesus“ mit feinem Ge-
sang und anspruchsvoller musikalischer Begleitung eröffnete. 
Besinnliche Worte unter dem Motto, „Du bist einmalig“ mit 
Bilduntermalung am Seitenaltar versetzte die Gottesdienstbe-
sucher in andachtsvolle Stimmung. Anschließend erwartete die 
Musikkapelle Eisenberg bereits die Kirchgänger und geleitete 
sie mit flotter Marschmusik zum Dorfplatz, wo alles für ge-
mütliches Feiern vorbereitet war. Während sich der Festplatz 

immer mehr füllte, unterhielt die Musikkapelle alle Anwesen-
den bestens. 
Zur Freude Aller kündigte nun Pfarrer Wolfgang Schnabel 
den Auftritt der erst im vergangenen Dezember an der „von 
Freyberg-Schule“ neu gegründeten Bläsergruppe an, die 
schon mit beachtlichem Können unter der Leitung von Mu-
sikschulleiter Herbert Wiedemann die Zuhörer überraschten.  
Aber auch für den Nachwuchs wurde beim Feiern bestens ge-
sorgt. Großen Spaß hatten die Kleinen beim Kinderschminken 
und im Dorfgemeinschaftshaus konnten Buben und Mädels 
beim Dosenwerfen oder auch unter Anleitung beim Basteln  
ihre Talente  erkunden. Während  sich die Menschen bestens 
unterhielten, spielte wieder die Musikkapelle Eisenberg unter 
der Leitung von Markus Brenner zur Freude aller Anwesenden 
zünftig auf. Bei den angenehmen Temperaturen hatten sich 
auch viele Pedelec-Radler auf dem Festplatz eingefunden 
und genossen die Musik samt feiner Kuchenverpflegung. 
Gegen 16 Uhr bedankte sich Ulrike Weiß bei allen Gästen 
herzlich fürs Kommen und bei allen Helfern und Kuchenspen-
dern für die Mithilfe und somit für das gute Gelingen des 
Pfarrfestes. 									           Text & Bild: Albert Guggemos

FRONLEICHNAM IN HOPFERAU

Prozession unterwegs bzw. an einem der Altäre 

Nach der Festmesse in St. Martin Hopferau an Fronleichnam 
formierte sich die Prozession mit dem Musikverein an der 
Spitze und den nachfolgenden Ortsvereinen, bevor sich P. Shiju 
Pulickal mit dem Allerheiligsten unter dem Baldachin mitsamt 

den Ministrantinnen anschlossen; den Schluss bildeten die 
übrigen Gläubigen. An den liebevoll aufgestellten und ge-
schmückten Altären wurde in den Gebetstexten schwerpunkt-
mäßig für die Kirche, für Volk und Land, dann für „die Früchte 
der Erde und der menschlichen Arbeit“ und schließlich „für den 
Ort und seine Bewohner“ Gottes Segen erbeten. Mit dem fei-
erlichen Te Deum zurück im Gotteshaus schloss der kirchliche 
Teil; anschließend traf man sich auf dem Kindergarten-Gelände 
zum abschließenden Umtrunk. 
Text & Bild: Norbert Plattner
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„MIT DEM OHR DES HERZENS“
FESTVORTRAG UND PONTIFIKALAMT ZUM BEGINN DES 
ULRICHSJUBILÄUMSJAHRES IN SEEG
Nach den Vorbereitungsgottesdiensten, die in Seeg seit Ok-
tober des vergangenen Jahres monatlich in der Pfarrkirche St. 
Ulrich gefeiert und vom Fernsehsender K-TV live übertragen 
wurden, steht nun der Beginn des Ulrichsjubiläumsjahres an. 
Unter dem Leitwort „Mit dem Ohr des Herzens“ wird der Heili-
ge Ulrich als Patron des Bistums Augsburg und besonders seine 
Botschaft für die Menschen heute in das Blickfeld gerückt. 
In der Pfarreiengemeinschaft Seeg wird zur Eröffnung des 
besonderen Festjahres Dr. Karl Pörnbacher am Montag, 3. Juli 
2023 um 19.30 Uhr einen Festvortrag in der Seeger Pfarrkirche 
St. Ulrich halten. Der Vortrag steht unter dem Titel "Friedens-
stifter, Seelsorger und Helfer der Menschen - vor 1.100 Jahren 
wurde der Heilige Ulrich Bischof von Augsburg" – der Eintritt 
ist frei. Dr. Pörnbacher hat sich sehr intensiv mit dem Heiligen 
Ulrich befasst und stimmt alle Interessierten in das Festjahr ein. 
Einen Tag später, zum Hochfest des Heiligen Ulrich, wird Weih-
bischof Ulrich Boom aus dem Bistum Würzburg am Dienstag, 4. 
Juli um 18.00 Uhr das Pontifikalamt zum 1.050. Todestag des 
Heiligen Ulrich in der Seeger Pfarrkirche feiern und dabei u.a. 
die große Jubiläumskerze entzünden. 

Der Seeger Kirchenchor singt die „Messe breve Nr. 7“ von 
Charles Gounod. Nach dem Festgottesdienst spielt die Harmo-
niemusik am Kirchplatz und es ist bei einem Stehempfang Ge-
legenheit zur Begegnung mit dem hohen Gast aus Franken. Bei 
Regen findet der Stehempfang im Seeger Gemeindezentrum 
statt. „Ich freue mich, dass es nach der besonderen Vorberei-
tungszeit nun endlich los geht und das große Jubiläumsjahr 
beginnt. Mit dem Festvortrag und dem Pontifikalamt setzen 
wir in Seeg gleich zu Beginn einen besonderen Höhepunkt. 
Alle sind zur Mitfeier ganz herzlich eingeladen, denn der Heili-
ge Ulrich hat uns auch über 1.000 Jahre nach seinem Tod noch 
viel zu sagen!“ – so Seegs Pfarrer Wolfgang Schnabel. 
Bereits am Samstag, 1. Juli, werden um 18.00 Uhr alle Glocken 
der Pfarrkirchen im Bistum Augsburg das Festjahr einläuten.    

Das Foto zeigt Marlene Lipp (Pfarrgemeinderatsvorsitzende) und 
Pfarrer Wolfgang Schnabel mit dem Plakat zum Beginn des Ul-
richsjubiläumsjahres vor der Ulrichsfigur und der Jubiläumskerze 
in der Seeger Pfarrkirche.   

Text & Bild: Pfarreiengemeinschaft Seeg 

mit Dr. Karl Pörnbacher
"Friedensstifter, Seelsorger und Helfer der 
Menschen - vor 1.100 Jahren wurde der 
Heilige Ulrich Bischof von Augsburg"  

mit Hwst. Weihbischof Ulrich Boom
            (Bistum Würzburg)

Zum Beginn des Jubiläumsjahres 

Pfarrkirche St. Ulrich Seeg

Festvortrag
Montag, 3. Juli 2023 - 19.30 Uhr

Pontifikalamt 
zum 1.050. Todestag des Heiligen Ulrich

Dienstag, 4. Juli 2023 - 18.00 Uhr
Pfarrkirche St. Ulrich Seeg 

"Messe breve N. 7 von Charles Gounod"

anschl. Standkonzert der Harmoniemusik
am Kirchplatz und Begegnungsmöglichkeit
(bei Regen im Gemeindezentrum)
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ERHÄLTLICH IN UNSEREM  ONLINESHOP  
UNTER WWW.WALDBRAND.COM  ODER VOR ORT.

Kommen Sie in den Genuss  
von unserem neuen Williams

AUS WI LLI AMS B I RNEN  
G EBRANNT UND  IM  STEINZEU G  

G ELAG ERT

SPENDENÜBERGABE DER RÜCKHOLZER MINISTRANTEN 
AN DEN WÜNSCHEWAGEN

Die Rückholzer Ministranten haben sich vor Kurzem auf den 
Weg nach Kaufbeuren gemacht. Dort ist der Standort des 
Wünschewagens, für den die Ministranten an ihrem Kuchen-
verkauf an einem Maisonntag Spenden gesammelt haben. Zu 
Beginn durften sie viel über die verschieden Wunschfahrten 
erfahren. Beispielsweise wie eine Fahrt abläuft oder wer alles
dabei ist. Auch die Fotowand die im Büro hing durfte bewun-
dert werden vermittelte viele Eindrücke der verschiedenen 
Ausflüge. Am Schluss wurde dann der Wünschewagen selbst
betrachtet. Die vielen kleinen Details haben die Minis fasziniert, 
aber der Sternenhimmel im Wageninneren war für das High-
light. Bevor man sich verabschiedete, durfte die gesammelte
Spende von 1000€ übergeben werden.
Text & Bild: Alexandra Hipp

Pfarreiengemeinschaft Seeg        											                																									                         		                  

ERSTKOMMUNION IN RÜCKHOLZ
In der Rückholzer Pfarrkirche St. Georg haben sechs Kinder mit 
Pater Shiju Pulickal die Heilige Erstkommunion gefeiert. Der 
Gottesdienst, sowie die Vorbereitung zur Kommunion stand 
unter dem Wort „Weites Herz und offene Augen“. Im Evange-
lium wurde die Begegnung des blinden Bettlers Bartimäus mit 
Jesus verkündet, der durch seine Güte und Barmherzigkeit den 
Blinden geheilt hat. Dadurch wird deutlich wie groß Gottes 
Liebe zu den Meschen ist. Die Feier wurde von der Gruppe 

„Scintilla“ und der Musikkapelle mitgestaltet, die auch die Kom-
munionkinder mit einem festlichen Kirchenzug begleitete.

Kommunionkinder: 
Linus Schuster, Benedikt Dopfer, Lorenz Boos, Mick Köpf, 
Antonia Pöllath, Florentina Darmann
Text & Bild: Alexandra Hipp
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VORSCHULKINDER DER KITA „BIMMELBAHN“ AUS LEN-
GENWANG BESUCHTEN DAS WALDERLEBNISZENTRUM 
IN FÜSSEN
Sehr gerne folgten wir am Donnerstag, den 25. Mai 2023 der 
Einladung des Walderlebniszentrums Füssen. Und so starteten 
wir mit 22 Vorschulkindern frühmorgens mit einigen Müttern, 
die sich für den Fahrdienst bereiterklärten.

Den Vormittag verbrachten wir mit Matthias Landgraf, der 
uns eine Führung durch den Auwald gab. Die Kinder durften 
Pflanzen suchen und nach Farben sortieren, wir testeten ein 
Baumtelefon, zogen uns mit einem Floß über das Wasser und 
vieles mehr. Sehr spannend war auch das Experiment, wie die 

„Wasserleitungen“ eines Baumes verlaufen: auf der einen Seite 
einer Baumscheibe bekamen die Kinder ein wenig Seife und als 
sie auf der anderen Seite hineinpusteten, bildete sich Schaum.
Zum Abschluss durften wir über den Baumwipfelpfad zurück 
zum Parkplatz gehen und jedes Kind bekam einen Holzkreisel 
als Geschenk.
Text & Bild: KiTa Lengenwang

VORSCHULKINDER WERDEN „BÜCHEREIFÜCHSE“
Welch eine Freude bei den Vorschulkindern: an zwei Terminen 
im April fuhren die „Großen“ des Kindergartens „Bimmelbahn“ 
aus Lengenwang mit dem Zug nach Seeg in die Bücherei. 22 

Kinder waren mit Eifer dabei, ihren Büchereiführerschein zu 
machen, um zu erfahren, was es in einer Bücherei zu entde-
cken gibt. Die Kinder lernten warum Bücher so wichtig sind: 
Neues erlernen, in andere Welten eintauchen und auch auf 

Gemeinde Lengenwang  														                																															                                   

neue Ideen kommen. Das Team der Bücherei verstand es auf 
spannende Art und Weise, die Abläufe der Bücherei nahe zu 
bringen und begeisterte die Kinder mit tollen Büchern, die 
vorgelesen wurden. Zum Abschluss besuchte das Büchereiteam 
die Vorschulkinder in unserem Kindergarten und belohnte 
jedes Kind mit einer Urkunde. Nun dürfen sie sich alle „Büche-
reifüchse“ nennen.

10 JAHRE AKTIONSTAG MUSIK IN BAYERN
Unter dem Motto „Gemeinsames Singen und Musizieren“, ver-
anstaltete die Kindertagesstätte „Bimmelbahn“ zusammen mit 
der Grundschule Lengenwang, am 26.05.2023 einen bunten 
musikalischen Vormittag. Wer ein Trachtengewand hatte, war 
herzlichst eingeladen mit Dirndl oder Lederhose daran teil-
zunehmen. Es war schön zu sehen wie viele dem Aufruf zur 
Bayerischen Tracht gefolgt sind. Zur Begrüßung sangen ca. 140 
Kinder aus Schule und Kindergarten das Lied „Griaß di und 

Servus…“. Weitere Lieder und Tänze folgten, wie „Was machen 
wir mit müden Kindern?“, das Lied vom „Verrückten Wasser-
hahn“, „Brüderchen, komm tanz‘ mit mir…“, „Zwei kleine Wölfe“, 

„Drei Chinesen mit dem Kontrabass“ und „Grün, Grün, Grün 
sind alle meine Kleider“ Diese wurden abwechselnd von Schule 
und Kindergarten zum Besten gegeben und man konnte sehen 
wie viel Spaß die Kinder dabei hatten. Zum Schluss bewegten 
sich alle Kinder mit Begeisterung zum Sprechgesang „Ein Hut, 
ein Stock ein Regenschirm“. 
Als Anerkennung für den wertvollen Beitrag zum „Aktionstag 
Musik in Bayern“, erhielt jeder Teilnehmer einen goldenen 
Jubiläums Aufkleber von der BAYERISCHEN LANDESKOORDI-
NIERUNGSSTELLE MUSIK (BLKM). Schule und Kindergarten 
durften eine Urkunde für die Einrichtung in Empfang nehmen.
Text & Bild: KiTa Lengenwang

Umgebung!

Fachgerechte
Rohrreinigung
von Ihrem Profi
für Nesselwang
und

- schnell
- professionell
- kompetent
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WAS PASSIERT, WENN ZIEGEN AUF EICHHÖRNCHEN 
TREFFEN? FLÜCHTENDE EICHHÖRNCHEN, MECKERNDE 
ZIEGEN? FALSCH! 

Leuchtende Kinderaugen konnten wir beobachten, aber auch 
den einen oder anderen skeptischen Blick gab es, als Eva 
Bruns vom Erlebnis-Naturhof ErNa mit ihren fünf Ziegen die 
Waldgruppe des Seeger Kindergartens an ihrem Waldplatz am 
Beichelstein besuchte. 

„Ziegen sind Herdentiere und laufen immer in der Herde mit“, 
erklärte uns Eva, „also, Kinder, rennt mal los, dann kommen 
die Ziegen ganz von alleine mit.“ Und genauso war es, als 
wir vom Parkplatz zu unserem Tipi liefen, folgten uns ganz 
brav Stella, Fine, Rosalie, Dino und Toni. Natürlich mit vielen 
Zwischenstopps, denn am Wegrand wächst ganz viel Spitzwe-
gerich. „Kräuter fressen Ziegen ganz gerne, aber auch stache-
lige Pflanzen, wie Rosen.“ erläutert uns Eva. Ebenso lernen wir, 
warum Ziegen oft in den Bergen gehalten werden. Nämlich 
als Rasenmäher sozusagen. „Überall wo es für Kühe zu steil 
ist, fressen dann die Ziegen das Gras ab.“ fügt Eva dann noch 
dazu. Außerdem erfahren wir noch, dass Dino zusätzlich noch 
eine Flasche bekommt, wie ein Menschenbaby, damit er schnell 
groß und stark werden kann. Auf dem Rückweg unseres Spa-
ziergangs lernen wir dann sogar noch ein wenig über Kräuter, 
die am Wegrand wachsen, bevor wir uns am Parkplatz wieder 
von Stella, Fine, Rosalie, Dino und Toni und Eva verabschieden. 
Vielen Dank für das tolle Erlebnis. 
Text & Bild: KiTa Seeg

BRAUCHTUMSTAG AN DER SEEGER GRUNDSCHULE
Einen Schultag der besonderen Art durften die Schülerinnen 
und Schüler der Seeger Christoph-von-Schmid-Grundschule 
am 28. März erleben. Statt Mathe und Deutsch waren Bereiche 
wie „Trachtenverein“, „Mundart“ oder „Tanz“ auf dem Stunden-
plan zu finden. Schließlich stand dieser Tag schließlich ganz im 
Zeichen des Brauchtums. Die Aktion gestaltete der Trachten-
verein „D’Lobachtaler Seeg“ mit zahlreichen Helferinnen und 
Helfern. 

An einer von vier Stationen erfuhren die Kinder Interessantes 
zu weltlichen sowie kirchlichen Festen und Bräuchen im Jah-
reskreis: Wieso wird in Seeg das Mühlradfest gefeiert? Wann 
wurde der letzte Maibaum aufgestellt? Und warum werden 

an Mariä Himmelfahrt Kräuterboschen geweiht? Auf all diese 
Fragen und noch viele mehr gab es hier eine Antwort.
Ein Zimmer weiter drehte sich alles um den Impuls: „Was 
macht eigentlich ein Trachtenverein?“. Dabei konnten die Kin-
der nicht nur ein Trachtlerpärchen in voller Montur bestaunen, 
sondern sie durften auch ein altes Spiel ausprobieren. Warum 
die Trachtenjugend noch heute „Boiachselauf“ spielt, leuchtete 
allen schnell ein: Wenn zwei Kinder in entgegengesetzter Rich-
tung auf einer Matte liegen und sich auf Kommando durch 
Einhaken der Beine zum Überschlagen bringen sollen, ist eine 
Riesengaudi garantiert. Dass Technik auch hier das halbe Leben 
ist, hatten einige Boiachselauf-Profis unter den Kindern bald 
raus. Es wurden jedenfalls spannende Duelle unter dem Jubel 
der Klassenkameraden ausgetragen.

Trainierten die artistischen Verrenkungen beim „Boiachselauf“ 
vor allem den Körper, gab es bei der Mundart-Station eher 
etwas für die grauen Zellen. Hier knobelten die Kinder, was alte 
Dialektwörter wie „Keahre“ oder „Solar“ im Hochdeutschen be-
deuten könnten. Beeindruckend viele Wörter konnten gemein-
sam übersetzt werden. Wer jetzt nur Bahnhof versteht, dem 
sei gesagt, dass „Keahre“ „Stallarbeit“ und „Solar“ „oberer Flur“ 
bedeutet. Dass die Seeger Kinder nicht nur in Sachen Dialekt, 
sondern auch sonst ziemlich fit sind, stellten sie an der vierten 
Station unter Beweis: Hier studierten sie unter fachkundiger 
Anleitung von Seeger Plattlern in Windeseile einen gemeinsa-
men Tanz bzw. einen kurzen Plattler ein. Das Ergebnis ließ sich 
sehen. Sicher hat die eine oder der andere dabei bemerkt, wie 
viel Freude Schuhplatteln macht.

Auch die Verpflegung war an diesem Tag ganz treu dem alten 
Brauch: Es gab frisch im Schulhof herausgebackene Kiachla 
zu essen. Nicht nur ein Kind stellte sich ein zweites mal an, 
um noch eine dieser Köstlichkeiten zu ergattern. Abgerundet 
wurde der Tag durch eine Gemeinschaftsaktion der Dritt- und 
Viertklässler: Nachdem sie erfahren hatten, welche Pflanzen 
sich in einem Seeger Palmboschen wiederfinden, machten sie 
sich selbst ans Werk. Stolz präsentierten die Kinder am Ende 
den Lehrerinnen und Lehrern ihren Boschen. Das Team der 
Grundschule Seeg möchte sich ganz herzlich bei den vielen 
Helferinnen und Helfern vom Trachtenverein bedanken, die an 
den Stationen, beim Backen der Kiachla, beim Herrichten der 
Palmboschen oder ganz woanders zum Gelingen dieses Tages 
beigetragen haben. Oder anders gesagt: A recht herzlich‘s 
Vergelt’s Gott! 								        Text & Bild: Grundschule Seeg

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        
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VORSCHULAUSFLUG ZUR BÄCKEREI KRAUS IN 
LEUTERSCHACH
Die Vorschulkinder des Kindergartens St. Nikolaus in Wald 
besuchten die Bäckerei Kraus in Leuterschach. Gemeinsam 
mit den Erzieherinnen und Herrn Kraus durften die Kinder die 
Backstube betreten. Herr Kraus zeigte uns zuerst die große 
Knetmaschine. Eine vorbereitete Schüssel mit Zutaten für 
Brezenteig wurde darin verrührt und geknetet. Danach durften 

wir gemeinsam Brezen, Schnecken, Semmel etc. daraus her-
stellen. 
Begeistert schauten die Kinder zu, wie die Lauge und das Salz 
auf diese verteilt wurden. Herr Kraus bereitete außerdem einen 
leckeren Teig für Laible zu. Nach dem Ausstechen wurden diese 
gebacken und natürlich musste sofort probiert werden, wie 
diese schmecken.  
 
Die Kinder erfuhren so einiges über das Bäckerhandwerk: z. B. 
wird in der Nacht gearbeitet, damit wir am Tag mit Brot, Sem-
mel etc. versorgt werden können.  Von den großen Maschinen 
waren die Kinder sehr beeindruckt. So sahen sie z. B., wie Teig 
in eine Maschine gefüllt wird und er danach portioniert her-
auskommt. Zu guter Letzt durften wir unsere selbstgebackene 
Ware mit nach Hause nehmen. 

Wir bedanken uns bei der Bäckerei Kraus für diesen tollen Tag 
und das wir vorbeikommen durften!
Text & Bild: KiGa St. Nikolaus, Yvonne Schaffert

www.eza-energieberatung.de 

Solarthermie und Wärmepumpe kombinieren

Um die Wärmegewinnung auf dem Hausdach mittels Solar-

thermieanlagen ist es still geworden. Auf manchen Dächern 

werden sogar funktionstüchtige Solarthermiekollektoren abge-

baut, um Platz für die neue Photovoltaikmodule zu schaffen.

Eine funktionierende Solarthermieanlage sollte aber weiter 

betrieben werden – gerade wenn in absehbarer Zeit eine Wär-

mepumpe als zukunftsfähiges Heizsystem eingebaut werden 

soll. Denn nicht nur die Kombination einer Wärmepumpe mit 

einer Photovoltaikanlage ist sinnvoll. Gleiches gilt auch für 

Hybridlösungen mit Wärmepumpe und Solarthermieanlage.

Im Normalfall wird dabei die Solarthermieanlage –  wie auch 

die Wärmepumpe – direkt an den Pufferspeicher angeschlos-

sen und erwärmt bei Sonnenschein das Wasser darin. Rei-

chen die solaren Gewinne aus, kann die Wärmepumpe ganz 

ausgeschaltet bleiben, was zwischen Mai und September in 

der Regel der Fall ist. Das senkt den Stromverbrauch der Wär-

mepumpe erheblich und erhöht gleichzeitig 

deren Lebensdauer. Zwar ist die thermische 

Anlage im Winter für die komplette Wär-

meversorgung zu schwach. Sie kann 

aber auch dann an sonnigen Tagen 

die Wärmepumpe spürbar unter-

stützen, so dass diese ener-

giesparender arbeitet.



Automation, die begeistert.

bewerbungen@ks-anlagenbau.com

K&S Anlagenbau GmbH
Gewerbestraße 13, 87663 Lengenwang, Tel: 08364 / 9846-0
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Wir bieten

•  interessante Aufgaben mit fl exibler Arbeitszeitgestaltung in Absprache im  
 engagiertem Team
• Leistungsgerechtes Einkommen mit Erfolgsprämienzahlung
• fl ache Hierachie und off ene Kommunikation
• Mitarbeiterfeste / kostenlose Kaltgetränke / Vitaminbar

Sachbearbeiter im Einkauf (m/w/d)   ab SOFORT            

Aufgaben

• Stücklistenbearbeitung mit Entscheidung / Steuerung der Fertigungs- und 
 Kaufteile
• Beschaff ung von Kaufteilen, Halbzeuge, etc.
• Erstellung von Preiskalkulationen und -vergleichen
• Warenzugang im Warenwirtschaftssystem
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben

Anforderungsprofi l

• erfolgreiche abgeschlossene techn. Ausbildung z.B. Industriemechaniker   
 o.ä. von Vorteil
• Offi  ce Kenntnisse
• analytisches Denken und Problemlösungskompetenz
• Kommunikationsstärke und Begeisterungsfähigkeit
• Teamorientiert und fl exibel

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre ausführliche und 
aussagekräftige Bewerbung an:
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Gemeinde Eisenberg       													               

EISENBERGER VETERANEN BESUCHTEN DAS  
WASMEIER-MUSEUM - SEHR GELUNGENER UND  
BEEINDRUCKENDER JAHRESAUSFLUG 
Nach der unleidigen Corona-Zwangspause starteten die Ei-
senberger Veteranen wieder zu einem Jahresausflug. Erstmals 
sollte es nach der Entscheidung der Vorstandschaft heuer ein 
Eintagesausflug sein.  Am  Samstag, dem 06. Mai war es so-
weit und der voll besetzte Bus startete zunächst zum Hohen 
Peißenberg, wo ein erster Halt eingelegt wurde. Bei klarer 
Sicht und günstigem Wetter konnten die Teilnehmer neben 
der Wallfahrtskirche und der wunderschönen Gnadenkapel-
le das großartige Panorama der gesamten majestätischen 
Gebirgskette bewundern. 

Dann führte die Fahrt über Waakirchen und Hausham an den 
Schliersee zum Wasmeier Museum. Dort warteten bereits 
mehrere, sehr fundierte und bodenständige Museumsführer 
auf die Gruppe aus dem Allgäu. Sehr beeindruckend waren 
die Erklärungen im Lukas Hof mit der offenen Feuerstelle 
ohne Kaminabzug, aber auch der Brotbackofen, die „Ka-
salm“ und die ausführlichen Erklärungen im „Museumsbräu“ 
wurden interessiert verfolgt. Nach der einstündigen, recht 
liebenswerten Führung war für die Eisenberger Ausflügler 
im museumseigenen „Wirtshaus zum Wofen“ der Platz fürs 
Mittagessen schon reserviert. Hier waren von der hervorra-
genden Küche sowie den wesentlich günstigeren Preisen als 
im Allgäu für Speisen und Getränke alle restlos begeistert. 
Und die Männer ließen sich durchwegs die hauseigenen Biere 
schmecken. Am Rückweg zum Bus besuchten auch noch die 
meisten die kleine „Heilig-Kreuz-Kapelle“, die der Vater vom 
Markus, der Lüftlmaler und Restaurator Günther Wasmeiser 
(84) in dreijähriger Arbeit fertig gestellt und mit bewunderns-
wert schönem Deckenbild „Maria Hilf“ ausgestattet hat.

Rundum Zufrieden begaben sich die Ausflügler nun zur 
Fahrt an den fast 1200 m hoch gelegenen Spitzingsee. Hier 
war Gelegenheit für eine gemütliche Wanderungen am See 
mit anschließender Kaffee- und Kuchenpause in der „Alten 
Wurzhütte“. Danach war Start zur Heimfahrt, wo die Aus-
flügler nach 19 Uhr wieder wohlbehalten und gut gelaunt in 
Eisenberg ankamen. 

Das Gruppenbild zeigt die Reisenden am Spitzingsee vor der 
Kaffeepause.
Text: Albert Guggemos

Doris Ostrowski
Med. Fußpflege 
(Fußbad, Fußpflege, 
kl. Fußmassage)
3TO Spangentechnik
Goldstadtspangentechnik
(Nagelkorrektur bei ein-
gewachsenen Nägeln 
und Rollnägeln)
Fußreflexzonenmassage

Auenhalle 
Hauptstraße 6

87659 Hopferau
Telefonnummer 

0 83 64/9 86 97 63

Angela Erhart
Krankengymnastik
Man. Lymphdrainage
Massagen
Kinesiolog. Tapen
Fango, 
Wärmetherapie
Elektrotherapie
Rückenschule
CMD-Behandlung
(bei Kiefergelenks-
beschwerden)
KG nach Bobath

Termine nach
Vereinbarung
Hausbesuche

Automation, die begeistert.

bewerbungen@ks-anlagenbau.com

K&S Anlagenbau GmbH
Gewerbestraße 13, 87663 Lengenwang, Tel: 08364 / 9846-0
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Wir bieten

•  interessante Aufgaben mit fl exibler Arbeitszeitgestaltung in Absprache im  
 engagiertem Team
• Leistungsgerechtes Einkommen mit Erfolgsprämienzahlung
• fl ache Hierachie und off ene Kommunikation
• Mitarbeiterfeste / kostenlose Kaltgetränke / Vitaminbar

Sachbearbeiter im Einkauf (m/w/d)   ab SOFORT            

Aufgaben

• Stücklistenbearbeitung mit Entscheidung / Steuerung der Fertigungs- und 
 Kaufteile
• Beschaff ung von Kaufteilen, Halbzeuge, etc.
• Erstellung von Preiskalkulationen und -vergleichen
• Warenzugang im Warenwirtschaftssystem
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben

Anforderungsprofi l

• erfolgreiche abgeschlossene techn. Ausbildung z.B. Industriemechaniker   
 o.ä. von Vorteil
• Offi  ce Kenntnisse
• analytisches Denken und Problemlösungskompetenz
• Kommunikationsstärke und Begeisterungsfähigkeit
• Teamorientiert und fl exibel

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre ausführliche und 
aussagekräftige Bewerbung an:



VEREINE UND VERBÄNDE Ausgabe Juli 2023     |     28

AKTIVITÄTEN DES GARTENBAUVEREINES „GRÜNES 
LENGENWANG E.V.“
Bei herrlichem Wetter fand auch heuer wieder Mitte Mai die 
Pflanzentauschbörse vor dem Pfarrheim statt. Selbstgezogene 
Gemüsepflänzchen, Blumen und Stauden fanden neue Besitzer 
und bei Kaffee und leckerem Kuchen konnte man sich aus-
tauschen und unterhalten, während die Kinder Blumensamen 
säten und diese mit nach Hause nehmen konnten.

Ende Mai wurde das Dorfwappen, die Tröge und Behälter am 
Dorfbrunnen, das Kriegerdenkmal und die Töpfe an der Urnen-
wand mit bunten Sommerblumen bepflanzt. Diese werden bis 
in den Herbst hinein vom GBV gepflegt und gegossen. Auch die 
bepflanzten Beete in der Dorfmitte sowie die Sträucherhecke 
am Edeka-Markt werden mehrmals ausgejätet und gepflegt.

Ebenfalls fleißig gewerkelt wurde auf dem Vereinsacker – 
Vorstand Hansi Klein fräste den Ackerboden und bereitete die 
Reihen für die Kartoffeln vor. Mehrere verschiedene Sorten 

– darunter Saatkartoffeln aus der eigenen Ernte vom vergan-
genen Jahr – wurden ausgebracht und die Reihen angehäufelt. 
Auf einer weiteren Fläche wurden zahlreiche Beete angelegt 
und dort verschiedene Gemüse gepflanzt und gesät. Nun hof-
fen wir auf eine gute Witterung in den nächsten Monaten und 
freuen uns auf eine hoffentlich ertragreiche Ernte im Herbst!
Die Vorstandschaft des Gartenbauvereines „Grünes Lengen-
wang e.V.“ wünscht allen „Gartlern“ ein gutes und erfolgreiches 
Gartenjahr!
Text & Bilder: Gartenbauverein „Grünes Lengenwang e.V.“

Gemeinde Lengenwang  														                																															                                   

Käsespezialitäten
aus Rückholz

Milchwerkstraße 101 • 87494 Rückholz • Telefon 08369 /9100-35
Rund um die Uhr online unter www.kaese.shop-allgaeu.de einkaufen!

Übrigens:Übrigens:
Rund um die Uhr am Verkaufs-
automaten im Laden einkaufen!

Auf Ihren Besuch freut sich unser Laden-Team.

In unserem Werksverkauf in Rückholz
erhalten Sie regionale Käsespezialitäten.
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Gemeinde Rückholz																																																	                                                  

100 JAHRE HEIMAT- UND TRACHTEN-
VEREIN „FALKENSBERGLER“ RÜCKHOLZ
Der Heimat- und Trachtenverein „Falkens-
bergler“ Rückholz lädt zum 100-jährigen 
Jubiläum ein. 

Für den Festabend am 8. Juli mit geladenen 
Gästen und den Festsonntag am 9. Juli am 
Kirchenbichel bereitet sich der Verein seit 
einigen Monaten vor. Aus der Vereinschronik 
geht hervor, dass es vor der Vereinsgründung 
1923 mehrere Rückholzer gab, die in den 
umliegenden Vereinen Nesselwang und Seeg 
sich für die Trachtensache begeisterten. Ins-
besondere Hans Angerer setzte sich dafür ein, 
im Dorf einen eigenen Verein zu gründen und 
übernahm den Posten des ersten Vorstands. 
Im Juni 1923 war es dann soweit und das Fest 
der Fahnenweihe wurde groß gefeiert. 

Der Vereinsname „Falkensbergler“ ist rückzu-
führen auf eine Herrschaft die im 15. Jahr-
hundert oberhalb des jetzigen Schlosshofs 
entstand. Im Jahr 1512 erwarb Kaiser Maxi-
milian II die Herrschaft und ließ den Schwal-
tenweiher anlegen. Eine Nachbildung der 
damaligen Burg ist nun auf einem Festwagen 
erneut gebaut worden und wird am Jubilä-
umssonntag vorgezeigt. Der Verein hat sich 
vorgenommen, den Festsonntag ähnlich zu 
feiern wie das Gründungsfest im Jahr 1923 
sowie das 25-jährige Jubiläum im Jahr 1948. 
Auch damals versammelten sich die Rückhol-
zer und umliegende Vereine am Kirchenbichel. 
Durch den Zusammenhalt im Dorf war das 
Fest ein voller Erfolg. Die große St. Georgs-
Glocke erinnert uns mit ihren Klängen daran, 
denn diese wurde aus dem Gewinn des Jubilä-
ums vom Trachtenverein gespendet und 1949 
in den Glockenturm gehievt. In den 1950er und 1960er Jahren 
wurde überwiegend die schwäbische Volkstracht getragen, 
Volkstänze aufgeführt und Theater gespielt. Ende der 60er 
Jahre wurde das Platteln wieder erlernt und die Gebirgstracht 
getragen. Das erste in Rückholz ausgetragene Gautrachten-
fest fand 1977 statt. In diesem Zuge wurde die erste eigene 
Jugendgruppe gegründet. Auch ein weiterer Höhepunkt der 
Vereinsgeschichte war 1993 das zweite Gautrachtenfest in 
Rückholz. Diese Ereignisse wurden in der Verantwortung der 
Vorstände Karl Lipp (Stellenbauer) und Georg Boos (Hirsch-
bühl) durchgeführt. „Die Lieb zur Heimat bekundet die Tracht, 
drum wollen wir Trachten erhalten. Den Heimatsinn fördern, 
die Lieb zum Gebirg, die Bräuche und Sitten der Alten. Treu 
dem guten alten Brauch.“ Was die Groß- und Urgroßeltern 
der heutigen Vereinsmitglieder angefangen haben, führen die 
Rückholzer Trachtler mit Stolz weiter. Über das Jahr verteilt 
gibt es verschiedene Feste wie unter anderem Faschingsball, 
Funkenfeuer, Ostertanz, Maibaum, Dorffeste, Schafkopfturnier 
und Nikolausbesuch. 

Dieses Jahr steht besonders das 100-jährige Jubiläum im 
Mittelpunkt. Die gute Mischung aus Volkstänzen, Plattlern und 
selbst zusammengestellten Tänze macht den Trachtenverein 
heute aus. Die Jugend und Aktivgruppe freuen sich, diese 
bei dem Fest zu präsentieren. Es beginnt um 10:15 Uhr mit 
einem Kirchzug vom Feuerwehrhaus zum Festgottesdienst, 
anschließend spielt die Musikkapelle Rückholz zum gemüt-
lichen Frühschoppen auf. Nachmittags wird das Programm 
mit Auftritten der Jugend und Aktivgruppe sowie Gaugruppe 
und umliegenden Trachtenvereinen gestaltet. Für die Kinder 
wird mit einer Hüpfburg, Kinderschminken und Saftbar für 
Abwechslung gesorgt. Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird 
im Gewerbegebiet bei der Firma Böck Kabel- und RohrPflug 
GmbH gefeiert. 

Der Trachtenverein „Falkensbergler“ Rückholz freut sich auf 
viele Gäste!
Text & Bilder: Heimat- & Trachtenverein "Falkensbergler"
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PIXIE DESIGN · Ellinor & Marcel Rapp
Mühlbachgasse 8 · Füssen (Hanfwerke)

Infos und Terminvereinbarung: Mo - Do 9 - 12 Uhr
08362 - 930 696  oder  info@pixie-design.de 

         Seit 18 Jahren kreativ

           aus Leidenschaft

Gestaltung & Druck
Logo, Visitenkarte, Briefpapier, Flyer etc

Textildruck & Stickerei
große Auswahl an Textilien für Arbeit & Freizeit

fair & organic

Fenster & Fahrzeug Beschriftungen
Voll- & Teil-Folierungen

Leuchtkasten & Schilderbau
Planung, Produktion & Montage

Manchmal bleibt man am besten auf der 
Couch und lässt sich umsorgen. Wir freuen 
uns auf Ihre telefonische Bestellung und 
bringen Ihnen ein Stück Gesundheit nach 
Hause! Bei Bestellungen bis 16 Uhr noch 
am selben Tag! 

Wenn Sie nicht zu uns kommen können ...

www.füssen-apotheken.de

Werden Sie unser Fan.

Landapotheke Seeg  
Bahnhofstraße 5
87637 Seeg
Tel.: 08364 9860825 

Apothekerin 
Heike Immler

... dann kommen wir zu Ihnen!
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Gemeinde Seeg																																																			                                                     

SEEGER STRIELAR SOMMERKONZERT 
Die Seeger Strielar laden am Sonntag den 09. 07. 23 um 19.30  
in die St. Anna Kirche in Kirchtal zu Ihrem traditionellen Som-
merkonzert. Mit einem musikalischen Allerlei, mit dem Jodlar-
duo Gschwend, Gottfried Allgaier (Piano, Gitarre und Gesang) 
und Richard Gschwend (Saxophon). Ergänzt mit Texten, wollen 
die Strielar zu einem Moment der Meditation, des Gebetes, des 
zurück lehnen am Beginn der Woche, einladen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erbeten.
Text: Seeger Strielar

SEEGER STRIELAR ÜBERRASCHEN MIT DEM DUO 
BANJASTO
Zu einem Musikerlebnis wurde der Konzert Abend der Seeger 
Strielar mit dem Duo Banjasto.  Die absoluten Musikindividu-

alisten Anja Heinz – Civelek und Sebastian Riescher, brachten 
bei entsprechender und gemütlich gestalteter Saal- und Büh-
nenatmosphäre, von Anfang an, eine gute Symbiose zu den 
Konzertbesuchern. In einfacher und lockerer Art führten die 
beiden mit viel Sympathie durch den Abend. 

Mit einer Instrumentenvielfalt, brachten Sie die zum Teil selbst 
komponierten Musikstücke dar. Mit dem Stück,“ Der Maitanz“ 
eröffneten sie den Abend, dem gleich in der Folge, eine Fülle 
von Jazz Improvisationen folgte. Sie erinnerten damit an die 
großen Jazz Komponisten Europas. Mit der Komposition des 
Stückes „Die Buchstaben wackeln im Beet“, wurde das Alpha-
bet im Konzert zum Rhythmuswunder. Den beiden gelang eine 
wunderbare Beziehung zu den Orten, zu den Stimmungen, die 
Sie musikalisch aufgenommen haben, z. B. in „River Tweed“, der 
Fluß zwischen England und Schottland, den sie mit Harfe und 
Akkordeon und einer wunderbaren Sopranstimme die Großar-
tigkeit und Weite gaben. In irischen Rhythmen nahmen sie den, 

„ Ring of Kerry“, in den musikalischen Mittelpunkt,  in dem die 
Rauheit und mystische Landschaft Irlands spürbar wurde. 

Mit  „African Smile“, gelang ein zärtlicher Gruß aus Afrika. In 
einigen Stücken wurde an Astor Pantaleón Piazzolla erinnert, 
er war ein argentinischer Bandoneon-Spieler und Komponist. 
Er gilt als Begründer des Tango Nuevo, einer Weiterentwick-
lung des traditionellen Tango Argentino. Ein herzerfrischendes 
musizieren und eine Perfektion im Einsatz der Instrumente 
begeisterte die Konzertgäste. Während Anja Heinz Civelek mit 

der Konzertharfe und Gesang den Abend gestaltete, wurde 
Sie von Sebastian Riescher mit Akkordeon, Gitarre, Saxophon 
und Sopransaxophon in fließendem Wechsel ergänzt und die 
Perfektion im spielen mit großem Applaus belohnt. 
Text & Bild: Seeger Strielar

DORFANGERFEST DER SEEGER TRACHTLER
D‘Lobachtaler laden heuer zum ersten Mal am 11. Juli 2023 
zu ihrem Dorfangerfest ein. Ab 19:00 Uhr kann am Dorfanger 
(Platz unterhalb der Minigolfanlage) den Jugend- und Aktiv-
gruppen bei verschiedenen Tänzen und Plattlern zugeschaut 
werden. Zahlreiche Musikgruppen, von der Seeger Harmo-
niemusik bis hin zur Stubenmusik, laden an den vier schönen 
Sommerabenden zum Verweilen ein. Für das leibliche Wohl ist 
mit Allerhand vom Grill und kühlen Getränken bestens gesorgt. 
Die weiteren Termine sind: 25. Juli sowie 8. & 29. August. Bei 
schlechten Wetter wird das Dorfangerfest jeweils auf den 
Mittwoch danach verschoben. Der Trachtenverein freut sich 
auf alle Einheimischen und Gäste, die sie bei sich begrüßen 
dürfen!

www.eza-energieberatung.de 

Solarstrom: Auch Ost-West-Dächer geeignet

Es muss nicht unbedingt ein Süddach sein, damit sich eine 

Photovoltaikanlage darauf lohnt. Unter Umständen ist bei-

spielsweise eine West-Ost-Ausrichtung sogar im Vorteil. Dann 

nämlich, wenn die Solarstromanlage auf einen möglichst 

hohen Eigenverbrauchsanteil ausgelegt wird – was bei Neu-

anlagen häufig der Fall ist. Bei einer Ost-West-Ausrichtung lie-

fern die Module in den Morgen- und Abendstunden den meis-

ten Strom – dann eben, wenn in den Haushalten mehr Ener-

gie benötigen wird.

Der Großteil eines auf einem reinen Süddach produzierten 

Solarstroms fließt hingegen in der Mittagszeit ins öffentliche 

Netz, für den es aktuell nur 8,2 Cent pro Kilowattstunde gibt. 

Nutzt man selbst produzierten Solarstrom im eigenen Haus-

halt, spart man sich derzeit circa 40 Cent pro Kilowattstunde 

gegenüber dem Strom aus dem Netz. 

Selbst auf Norddächern lassen sich unter Umständen gute 

Stromerträge erzielen, dann nämlich, wenn sie 

flach geneigt sind. Gerade im Winter über-

zeugen auch Photovoltaik-Module, die in 

die Süd-Fassade integriert werden. 

Die Sonne steht im Winter zu Modu-

len an Süd-Fassaden in einem 

besseren Winkel als zu Modu-

len, die auf einem flache-

ren Dach montiert sind. 
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

JEDEN MITTWOCH
10.30 Uhr 	 Kostenlose Kräuterführung im „ Bärengarten 
„ mit Schorsch Kössel, viel Wissenswertes, Interessantes rund 
um Kräuter, Kochen mit Kräutern. Dauer ca. 2 Std., Anmeldung 
nicht erforderlich. Spenden für soziales Objekt erwünscht

JEDEN FREITAG
13.00 Uhr 	 Käsereiführung in der Bergkäserei Weizern 
	 Die Führung dauert ca. 30 Min. um 12.50 Uhr 
	 Vorort sein, damit die Führung pünktlich starten 
	 kann Mindestteilnehmer 5 Pers. Unkosten-
	 beitrag für Schutzkleidung: 4,-- € Erwachsene - 
	 3,-- € Ki. 12 - 18 Jahre - bis 12 Jahre kostenlos 
	 Kinder im Alter bis 14 Jahre nur in Begleitung 
	 ihrer Eltern oder einer volljährigen Begleitperson

JEDEN SAMSTAG/SONN- & FEIERTAG
14.00 -	 Burgenmuseum Eisenberg – Zell  
17.00 Uhr	 Im neu gestalteten Burgenmuseum werden 
	 in fünf Themenräumen u. einem Medienraum die
	 Forschungsergebnisse rund um die beiden 
	 Burgen Eisenberg & Hohenfreyberg präsentiert.
	 Die Ausstellung ist mit speziellen „Kinderstatio-
	 nen“ für Groß u. Klein ein lohnender Besuch. 

AUF ANFRAGE MÖGLICHKEIT ZUM KEGELN 
„BEIM SEELENWIRT“ Eisenberg / Osterreuten  
Tel. 08364 / 986440; Zwei vollautomatische Kegelbahnen sind 
auf dem neuesten Stand der Technik mit moderner Bild-
schirmdarstellung, sowie vielen verschiedenen Spielvarianten. 
Öffnungszeiten: täglich ab 14.00 Uhr Montag u. Dienstag erst 
ab 17.00 Uhr Ruhetag: Donnerstag

Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

Sie fi nden uns direkt im Dorfanger
Senkeleweg 13 · 87637 Seeg
Telefon: 0 83 64/98 30 33

Öff nungszeiten:  Mai - September
Dienstag bis Samstag: 13.00 - 19.00 Uhr (Montag Ruhetag)
Sonn- und Feiertag: 11.00 - 19.00 Uhr

Öff nungszeiten:  Oktober
Mittwoch bis Sonntag: 13.00 - 17.30 Uhr
(Montag und Dienstag Ruhetag)

Minigolfanlage Seeg
Spiel, Sport und Spaß für die ganze Familie

im Allgäu!

Besuchen Sie 
eine der schönsten 

Minigolfanlagen 

DIENSTAG, 4. JULI 2023
15.00 Uhr	 Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
	 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
	 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
	 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
	 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €
	 Kinder bis 6 Jahre frei

MITTWOCH, 5. JULI 2023
14.00 Uhr	 Burgenmuseum Eisenberg
	 Öffnungszeiten 14.00 -17.00 Uhr. Im neu 
	 gestalteten Burgenmuseum können Sie spannen-
	 de Forschungsergebnisse rund um die beiden 
	 Burgen Eisenberg u. Hohenfreyberg erleben. 
	 Entdecken Sie mit Ihren Kindern unsere 
	 Kinderstationen, welche zum spielerischen 
	 Lernen einladen. Im Burgenkino werden Sie in 
	 eine virtuelle Zeitreise entführt, 
	 Eisenberg OT Zell
19.30 Uhr	 Alphornblasen
	 mit der Alphornbläsergruppe Eisenberg,
	 Kögelhofalm

FREITAG, 7. JULI 2023
20.00 Uhr	 Oldie Night - Open Air im Bärengarten
	 Ein Bärengarten Highlight mit December Projekt 
	 aus Füssen, Akustik mit Gitarren betonte Musik - 
	 mehrstimmigen Gesang von bekannten Bands.
	 Eagles, America, Bee Gees, Simon & Garfunkel, 
	 Pink Floyd u.v.m. Eintritt frei - 
	 Spenden erwünscht, Burghotel Bären
20.00 Uhr	 Standkonzert mit der Musikkapelle Eisenberg
	 Dorfgemeinschaftshaus in Zell

SONNTAG, 9. JULI 2023
10.30 Uhr	 Bergmesse auf dem Drachenköpfle
	 nach der Bergmesse Frühschoppen auf der 
	 Schlossbergalm Unterhaltung mit der 
	 Musikkapelle Eisenberg, Veranstalter ist der 
	 Veteranenverein, Schlossberg

DIENSTAG, 11. JULI 2023
15.00 Uhr	 Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
	 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
	 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
	 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
	 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €
	 Kinder bis 6 Jahre frei
20.00 Uhr	 Abendbesinnung
	 Meditative Texte mit musikalischer Untermalung
	 Wallfahrtskirche Maria-Hilf
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Gemeinde Eisenberg        																																													                                                

MITTWOCH, 12. JULI 2023
14.00 Uhr	 Burgenmuseum Eisenberg	 	
	 "Öffnungszeiten 14.00 -17.00 Uhr.
	 Im neu gestalteten Burgenmuseum können Sie 
	 spannende Forschungsergebnisse rund um die 
	 beiden Burgen Eisenberg u. Hohenfreyberg 
	 erleben. Entdecken Sie mit Ihren Kindern unsere 
	 Kinderstationen, welche zum spielerischen 
	 Lernen einladen. Im Burgenkino werden Sie in 
	 eine virtuelle Zeitreise entführt"
	 Eisenberg OT Zell		
19.30 Uhr	 Alphornblasen
	 mit der Alphornbläsergruppe aus Eisenberg		
Burghotel Bären

DONNERSTAG, 13. JULI 2023				  
17.00 Uhr	 Elementarer Garten		
	 Gartenkurs mit Schorsch Kössel.
	 Einblicke in die Gartengestaltung unter 
	 elementaren Gesichtspunkten, Beetaufbau, 
	 Pflanzenvielfalt, Schädlinge - Nützlinge 
	 "Wohin mit den Schnecken ??" u.v.m.
	 Führung kostenlos, Spende angenehm"
	 Zell im Bärengarten		

FREITAG, 14. JULI 2023				 
17.00 Uhr	 Mission Grün	
	 Bei "Mission Grün" geben wir unser geballtes 
	 Wissen über die Verwendung von vielerlei 
	 Kräutern weiter. Nach einer Kräuterführung 
	 mit Schorsch Kössel stellen wir zusammen 
	 einige Rezepte mit Kräutern her, die im Garten 
	 verkostet werden. Höhepunkt ist anschl. die 
	 Herstellung und Verkostung von unserem
	 Kräuterkuss. Das Beste aus unserem Kräuter-
	 garten in einem Schluck. Kosten: 19,00 € pro 
	 Person, Anmeldung erforderlich
	 Burghotel Bären

SAMSTAG, 15. JULI 2023	
	 Laternenfest		
	 Veranstalter ist die Musikkapelle Eisenberg
	 Speiden Maria Hilf		

MONTAG, 17. JULI 2023
17.00 Uhr	 Tipps & Tricks vom Profi		
	 Gärtnermeister & Kräuterguru Christian Herb 
	 von der gleichnamigen Kräutergärtnerei
	 in Kempten verrät in einer sehr unterhaltsamen 
	 Führung seine fachmännischen Tricks 
	 Führung kostenlos, Spende angenehm."
	 Bärengarten in Zell	

DIENSTAG, 18. JULI 2023				  
15.00 Uhr	 Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
	 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
	 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
	 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers.
 	 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €
	 Kinder bis 6 Jahre frei, Eisenberg

MITTWOCH, 19. JULI 2023
10.30 Uhr	 Kräuterführung im Bärengarten
14.00 Uhr	 Burgenmuseum Eisenberg		
	 Öffnungszeiten 14.00 -17.00 Uhr.
	 Im neu gestalteten Burgenmuseum können Sie 
	 spannende Forschungsergebnisse rund um die 
	 beiden Burgen Eisenberg u. Hohenfreyberg 
	 erleben. Entdecken Sie mit Ihren Kindern unsere 
	 Kinderstationen, welche zum spielerischen 
	 Lernen einladen. Im Burgenkino werden Sie in 
	 eine virtuelle Zeitreise entführt
	 Eisenberg OT Zell		
19.30 Uhr	 Alphornblasen
	 mit der Alphornbläsergruppe aus Eisenberg		
	 Schlossbergalm	

FREITAG, 21. JULI 2023				 
20.00 Uhr	 Zeller 3 Gsang " Open Air im Bärengarten
	 Ein Sommer-Abend mit dem Zeller 3 Gsang 
	 a capella allgäuensis. 
	 Jodler, Stammler, Volksler, Harmonists u.v.m.
	 Eintritt frei - Spende erwünscht !
	 Burghotel Bären		

SAMSTAG, 22. JULI 2023
18.00 Uhr	 Grillfest
	 Veranstalter ist die Freiwillige Feuerwehr aus 
	 Eisenberg, Eisenberg - Feuerwehrhaus		

SONNTAG, 23. JULI 2023				  
14.00 Uhr	 Burgenmuseum Eisenberg		
20.00 Uhr	 Standkonzert		
	 nach der Abendmesse mit der Musikkapelle und 
	 den Alphornbläser Eisenberg, Maria - Hilf

Seeger Mädel mit Familie (2 Kinder) sucht 
Haus, Grundstück oder Wohnung ab 4 Zimmer 

in oder um Seeg zum Kauf bzw. zur Miete. 
E-Mail: annika_lipp@web.de

Tel: 08364/987850
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

Kostenlose Führung durch die historischen Räume vom 
Schloss zu Hopferau von Sonntag bis Freitag auf Anfrage 
möglich. Anmeldung unter 08364-984890 Schloss Hopferau

Schlossbesichtigung auf eigene Faust 
Lernen Sie das Schloss zu Hopferau von Sonntag bis Freitag 
von 12.00 bis 18.00 Uhr kennen.

JEDEN DIENSTAG
"Schauseifensieden" in der Seifenmanufaktur 
in der Seifenmanufaktur Leovinus Naturkosmetik in Hopfer-
au, Hauptstrasse 17. Erleben Sie, wie unsere Seife produziert 
wird. Anmeldung bis spätestens Montag 18.00 Uhr unter 
0173/7760011. Mindestteilnehmerzahl 5 Personen, maximal 10 
Personen. Kosten p.P. 2,50 €

JEDEN DIENSTAG UND MITTWOCH
13.00, 14.00	Sennereiführungen Sennerei Lehern
& 15.00 Uhr	Geführte Besichtigung der Sennerei Lehern 
	 mit Vorführung im Informationszentrum. 
	 Besichtigungstermin ist nur online buchbar 
	 über Veranstaltung Hopferau oder Sennerei 
	 Lehern.

DIENSTAG, 4. JULI 2023
20.00 Uhr	 Standkonzert Männerchor und Alphornbläser
	 Standkonzert des Männerchor Hopferau und den 
	 Dornacher Alphornbläsern im Schlossgarten des 
	 Schloss Hopferau. Bei schlechtem Wetter im 
	 Treppenhaus des Schlosses.

MONTAG, 10. JULI 2023
19.30 Uhr 	 Fackelwanderung auf die Alpe Beichelstein 
	 Treffpunkt/Parkmöglichkeit hinter Heimen-Rich-
	 tung Langegg ca. 45 min. Wanderung auf die 
	 Alpe Beichelstein - Würstchengrillen für die 
	 Kinder - Anmeldung bis 12.00 Uhr in der Gäste-
	 information - Unkosten für Fackeln 2,00 Euro - 
	 Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt.

DIENSTAG, 11. JULI 2023
19:30 Uhr	 Standkonzert Musikverein Hopferau
	 am Dorfbrunnen im Ortsteil Heimen. 
	 Veranstaltung findet nur bei guter Witterung 
	 statt.

DIENSTAG, 11. JULI 2023
20.00 Uhr 	 Abendbesinnung PGR Eisenberg-Hopferau
	 Wallfahrtskirche MariaHilf
	 Meditative Texte mit musikalischer Umrahmung

Meisterbetrieb
Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 0 8364 - 1680

•  Teppiche und PVC-Beläge         •  Matratzen und Betten
•  Polsterarbeiten                           •  Vorhänge und
•  Sonnenschutzanlagen                  Tischdecken nach Maß

DIENSTAG, 25. JULI 2023
15.00 Uhr	 Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
	 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
	 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
	 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
	 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €
	 Kinder bis 6 Jahre frei	, Eisenberg
19.00 Uhr	 Garden Delight - kulinarisches Highlight		
	 4-5 gängiges vegetarisches Gartenmenü unter 
	 der großen Ahornlaube mitten im Garten
	 mit sphärischer Live-Musik. Es werden aus-
	 schließlich Lebensmittel aus eigenem Anbau
	 für raffinierte Rezepturen verwendet. Dazu 
	 bringt Melinda Rodriguez mit ihrer Harfe die 
	 Gartenatmosphäre zum Schwingen. Ein 
	 unvergessliches Erlebnis, das unter die Haut geht.
	 Nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich.
	 Teilnahme nur mit Eintrittskarte.
	 Bei schlechter Witterung - Ausweichtermin	
	 Burghotel Bären
20.00 Uhr	 Abendbesinnung		
	 Meditative Texte mit musikalischer Untermalung
	 Wallfahrtskirche Maria-Hilf	

MITTWOCH, 26. JULI 2023	
10.30 Uhr	 Kräuterführung im Bärengarten
14.00 Uhr	 Burgenmuseum Eisenberg		
	 Öffnungszeiten 14.00 -17.00 Uhr.
	 Im neu gestalteten Burgenmuseum können Sie 
	 spannende Forschungsergebnisse rund um die 
	 beiden Burgen Eisenberg u. Hohenfreyberg 
	 erleben. Entdecken Sie mit Ihren Kindern unsere 
	 Kinderstationen, welche zum spielerischen 
	 Lernen einladen. Im Burgenkino werden Sie in 
	 eine virtuelle Zeitreise entführt
	 Eisenberg OT Zell	
19.30 Uhr	 Alphornblasen		
	 mit der Alphornbläsergruppe Eisenberg
	 Landhotel Gockelwirt		

FREITAG, 28. JULI 2023				 
16.00 Uhr	 Sommerfest vom Kinderhort
	 Grillfest beim Pausenhof der von 
	 Freyberg Schule in Speiden,
	 von Freyberg Schule Speiden		
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN MONTAG
19.00 Uhr	 Radtour der Tourenfreunde
	 Veranstalter: Tourenfreunde

JEDEN DIENSTAG
9.00 Uhr	 Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus
14.00 Uhr	 Radtour des Radfahrvereins Lengenwang
	 Treffpunkt am Bahnhof

JEDEN MITTWOCH
18.30 Uhr	 Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus

JEDEN FREITAG
10.00 Uhr	 Radtour des Radfahrvereins Lengenwang
	 Treffpunkt am Bahnhof

MITTWOCH, 5. JULI 2023
19.30 Uhr	 Stammtisch für alle interessierten “Gartler”
	 im Gasthaus “Goldener Adler”
                      Veranstalter: Gartenbauverein  
	 "Grünes Lengenwang e.V.”

SAMSTAG, 8. JULI 2023 
Otto-Purschke-Turnier, TSV

SONNTAG, 9. JULI 2023
9.00 Uhr	 Veteranenfest, Gedenkgottesdienst
	 150 Jahre Veteranenverein und 10 jährige 
	 Patenschaft 4/230 im Zelt am Sportplatz

SAMSTAG, 15. JULI 2023
11.15 Uhr	 Firmung der Lengenwanger Firmlinge in Seeg,
	 Pfarrgemeinde

SONNTAG, 16. JULI 2023
9.00	 Gottesdienst mit anschließendem Pfarrfest, 
	 Pfarrgemeinde

Gemeinde Hopferau     					           						             

SAMSTAG, 15. JULI 2023
20.00 Uhr	 PREMIERE des Jubiläums-Theaterstück 
	 100 Jahre Trachtenbühne Hopferau
	 Die Trachtenbühne D´Schlossbergler Hopferau 
	 spielt den Schwank in drei Akten "Der wahre 
	 Jakob" von Ernst Bach. Kartenvorverkauf bei der 
	 Tourist-Info Hopferau Tel. 08364-8548 oder an 
	 der Abendkasse. Einlass ab 19.00 Uhr

MITTWOCH, 19. JULI 2023
18.30 UHR	 Dorffest-Heimatabend des Trachtenvereines 
	 D´Schloßbergler Hopferau im Freien mit 
	 Trachtentänzen am Musikstadl/Mühlbachweg. 
	 Bewirtung ab 18.30 Uhr - Programmbeginn ca. 
	 19.00 Uhr, Ausweichtermin Donnerstag,
	 20.07.2023

MONTAG, 24. JULI 2023
19.30 Uhr 	 Fackelwanderung auf die Alpe Beichelstein 
	 Treffpunkt/Parkmöglichkeit hinter Heimen-
	 Richtung Langegg ca. 45 min. Wanderung auf 
	 die Alpe Beichelstein - Würstchengrillen für die 
	 Kinder - Anmeldung bis 12.00 Uhr in der Gäste-
	 information - Unkosten für Fackeln 2,00 Euro - 
	 Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt.

DIENSTAG, 25. JULI 2023
19.30 Uhr 	 Standkonzert des Musikverein Hopferau am 
	 Zuse-Brunnen im Ortsteil Wiedemen. 
	 Veranstaltung findet nur bei guter Witterung 
	 statt.
20.00 Uhr 	 Abendbesinnung PGR Eisenberg-Hopferau 
	 Meditative Texte mit musikalischer Umrahmung
	 Wallfahrtskirche MariaHilf

MITTWOCH, 26. JULI 2023
20.00 Uhr 	 Jubiläums-Theaterstück 100 Jahre 
	 Trachtenbühne Hopferau
	 Die Trachtenbühne D´Schlossbergler Hopferau 
	 spielt den Schwank in drei Akten "Der wahre 
	 Jakob" von Ernst Bach. Kartenvorverkauf bei der 
	 Tourist-Info Hopferau Tel. 08364-8548 oder an 
	 der Abendkasse. Einlass ab 19.00 Uhr. 
	 Der Zugang zur Trachtenbühne ist barrierefrei.

20
23Ju

li

Bei uns: Kreuzbandriss-Operation mit Bandersatz

4 Zimmerwohnung Neubau zu vermieten 
in einem Weiler nördlich von Seeg im Auftrag 

ab 01.08.2023 zu vermieten. Wfl: 90 qm, 
Miete 1.250 € einschl. Heizkosten, 

zzgl. 50 € Betriebskosten

Am Karpf 15 – 87637 Seeg – Tel. 0151-16787928
Mail: info@eh-projektplan.de



VERANSTALTUNGEN Ausgabe Juli 2023     |     36

Gemeinde Rückholz	    		  											             	    

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN DONNERSTAG (AUSGENOMMEN FERIEN) 
19.30 -	 Yoga in der alten Schule Rückholz , 1 Stock
21.00 Uhr

SAMSTAG, 8. JULI 2023 & SONNTAG 9. JULI 2023 	
100 Jahre Trachtenverein Rückholz

DIENSTAG, 11. JULI 2023
10.00 Uhr	 Führung auf dem Bauernhof
	 TP: Ferienhof, Guggemos Christian und Susanne 
	 Guggemos Höhen 18 87494 Rückholz
	 Moderne Technik im Kuhstall - was meint die 
	 Kuh dazu? Wir zeigen Ihnen unseren Milchvieh-
	 betrieb, die Streicheltiere, die Maschinen und 
	 zum Abschluss noch underen Bauernhoffilm 
	 "Landwirtschaft rund ums Jahr". Anmeldungen 
	 im Tourismusbüro Rückholz, 08369-227. Spen
	 den erwünscht. Direkt buchbar unter: 
	 www.suedliches-allgaeu.de/allgaeuer-kultur/ver-
	 anstaltungen

SAMSTAG, 15. JULI 2023 
14.00 -	 Weidenflechtkurs "Astgabel-Objekt" 
18.00 Uhr	 Blumenfreunde Rückholz in Kraftisried

DIENSTAG 1. AUGUST 2023
19.30 Uhr	 Dorfabend mit dem Trachtenverein Rückholz 
	 (nur bei guter Witterung), Schulhof

JEDEN DIENSTAG
14.00 – 17.00 Uhr 	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
14.00 & 16.00 Uhr 	 Führung durch die Erlebnisimkerei*

JEDEN DONNERSTAG
14.00 – 17.00 Uhr	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
14.00 & 16.00 Uhr 	 Führung durch die Erlebnisimkerei*

JEDEN FREITAG
10.00 – 12.00 Uhr 	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
10.00 Uhr 			   Führung durch die Erlebnisimkerei*

JEDEN SONNTAG
14.00 – 17.00 Uhr	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
14.00 & 16.00 Uhr 	 Führung durch die Erlebnisimkerei*

JEDEN MITTWOCH UND SONNTAG
14.00 – 17.00 Uhr 	 Heimatmuseum Seeg geöffnet

*Bitte melde Dich für eine Führung durch die Erlebnisimkerei 
online unter www.seeg.de oder in der Tourist-Information Seeg, 
Tel. 08364/983033 an. Kosten: 9 € (ermäßigte Preise für Kinder 
und auf Gästekarte), mit KönigsCard frei; Treffpunkt: Erlebnis-
imkerei, Hauptstr. 66, Seeg.

MONTAG, 3. JULI 2023
19.30 Uhr 	 Festvortrag zum Ulrichsjubiläumsjahr
	 Festvortrag von Dr. Karl Pörnbacher zum Thema 
	 „Friedensstifter, Seelsorger und Helfer der 
	 Menschen – vor 1.100 Jahren wurde der Hl. 
	 Ulrich Bischof von Augsburg. Ohne Anmeldung
	 TP: Kirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

DIENSTAG, 4. JULI 2023
18.00 Uhr 	 Pontifikalamt zum Beginn des 
	 Ulrichsjubiläumsjahres
	 Thema: „Mit dem Ohr des Herzens“ mit 
	 Hwst. H. Weihbischof Ulrich Boom aus dem 
	 Bistum Würzburg 
	 TP: Kirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

MITTWOCH, 5. JULI 2023
14.30 Uhr 	 Führung durch das Heimatmuseum Seeg
	 Wie, wo, mit was und wer? Interessantes und 
	 Wissenswertes aus erster Hand. Ohne 
	 Anmeldung, Kosten: 3 € zzgl. Eintritt (ab 15 
	 Jahre), TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66, Seeg

FREITAG, 7. JULI 2023
14.30 Uhr 	 Simon-Paulsteiner-Gedenkturnier
	 Ein großartiges Kinder-Fußballfest zu Ehren des 
	 verstorbenen Fußball-Kameraden Simon 
	 Paulsteiner. TP: Sportplatz, Senkeleweg 35, Seeg

SAMSTAG, 8. JULI 2023
9.00 Uhr	 Simon-Paulsteiner-Gedenkturnier

Gemeinde Seeg   																		                       
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Gemeinde Seeg   																																																	                                                      

SONNTAG, 9. JULI 2023
9.00 Uhr	 Simon-Paulsteiner-Gedenkturnier

DIENSTAG, 11. JULI 2023
19.00 Uhr 	 Dorfangerfest – Heimatabend in Seeg
	 Mit dem Trachtenverein „D‘ Lobachtaler“ beim 
	 Minigolfplatz mit Tänzen, Schuhplattlern und 
	 zahlreichen Musikgruppen, von der Harmo-
	 niemusik bis zur Stubenmusik. Für das leibliche 
	 Wohl ist mit Allerhand vom Grill und kühlen Ge-
	 tränken gesorgt, Eintritt frei, Ausweichtermin 
	 bei schlechtem Witterung: Mittwoch!!!! 
	 TP: Minigolfplatz, Senkeleweg

MITTWOCH, 12. JULI 2023
17.00 Uhr 	 Kirchenführung durch die Pfarrkirche St. Ulrich
	 Erfahre Interessantes über die Rokoko-Kirche St. 
	 Ulrich auf Spendenbasis, ohne Anmeldung!
	 TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

FREITAG, 14. JULI 2023
14.30 Uhr 	 Simon-Paulsteiner-Gedenkturnier
	 Ein großartiges Kinder-Fußballfest zu Ehren 
	 des verstorbenen Fußball-Kameraden Simon 
	 Paulsteiner. TP: Sportplatz, Senkeleweg 35, Seeg 

SAMSTAG, 15. JULI 2023
9.00 Uhr 	 Simon-Paulsteiner-Gedenkturnier
10.00 Uhr 	 Motorrad- und Oldtimerausfahrt
	 Die Motorrad-Oldtimer können vor und nach der 
	 Ausfahrt bewundert werden. Eintreffen bis 
	 Abfahrt: 10.00 – 13.00 Uhr, Rückkehr um ca. 
	 16.00 Uhr, TP: Festplatz, Hitzlerieder Straße
11.15 Uhr 	 Firmung, mit Weihbischof Dr. Dr. Anton Losinger
	 in der Kirche St. Ulrich Seeg. TP: Kirche St. Ulrich

SONNTAG, 16. JULI 2023
9.00 Uhr	 Simon-Paulsteiner-Gedenkturnier
14.30 Uhr 	 Führung durch das Heimatmuseum Seeg
	 Wie, wo, mit was und wer? Interessantes und 
	 Wissenswertes aus erster Hand. Ohne 
	 Anmeldung, Kosten: 3 € zzgl. Eintritt (ab 15 
	 Jahre), TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66, Seeg

FREITAG, 21. JULI 2023
14.30 Uhr 	 Fußballcamp
	 Fußballcamp mit Verpflegung für kleine Kicker.
	 TP: Fußballplatz Seeg oder Hopferau

SAMSTAG, 22. JULI 2023
13.00 –	 10 Jahre Erlebnisimkerei – ein Grund zum 	
18.00 Uhr	 Feiern
	 Tag der offenen Tür mit buntem 
	 Rahmenprogramm
14.30 Uhr 	 Fußballcamp
	 Fußballcamp mit Verpflegung für kleine Kicker.
	 TP: Fußballplatz Seeg oder Hopferau

SONNTAG, 23. JULI 2023
10.00 –	 10 Jahre Erlebnisimkerei – ein Grund zum 
20.00 Uhr	 Feiern
	 Tag der offenen Tür mit Frühschoppen & 
	 Rahmenprogramm
14.00 Uhr 	 Heimatmuseum geöffnet mit Führungen & 
	 Erlebnisstationen 
14.30 Uhr 	 Fußballcamp
	 Fußballcamp mit Verpflegung für kleine Kicker.
	 TP: Fußballplatz Seeg oder Hopferau
16.00 Uhr 	 Museumsabend
	 Vorführung alter Handwerkstechniken. Für 
	 Unterhaltung und Verpflegung ist gesorgt.
	 TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66

DIENSTAG, 25. JULI 2023
19.00 Uhr 	 Dorfangerfest – Heimatabend in Seeg
	 Mit dem Trachtenverein „D`Loabchtaler“ beim 
	 Minigolfplatz mit Tänzen, Schuhplattlern und 
	 zahlreichen Musikgruppen, von der Harmonie-
	 musik bis zur Stubenmusik. Für das leibliche 
	 Wohl ist mit Allerhand vom Grill und kühlen 
	 Getränken gesorgt. Eintritt frei. Ausweichtermin 
	 bei schlechter Witterung: Mittwoch!!!!
	 TP: Minigolfplatz, Senkeleweg

MITTWOCH, 26. JULI 2023
14.30 Uhr 	 Führung durch das Heimatmuseum Seeg
	 Wie, wo, mit was und wer? Interessantes und 
	 Wissenswertes aus erster Hand. Ohne
	 Anmeldung, Kosten: 3 € zzgl. Eintritt (ab 15 
	 Jahre), TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66, Seeg

SAMSTAG, 29. JULI 2023
10.00 Uhr 	 Ziegenspaziergang
	 Ein gemütlicher Spaziergang begleitet von 
	 zahmen Ziegen. Anmeldung unter www.seeg.de 
	 oder in der Tourist-Information Seeg,
	 Tel. 08364/98303 oder www.erlebnisnaturhof-
	 erna.de Kosten: 7 € ab 6 Jahren,
	 TP: Bienenhaus, Hauptstr. 66

// Individuell gestaltete Möbel
// Fenster in Holz oder Kunststoff
// Haus- und Zimmertüren
// Bodenbeläge – auch für Ihr Bad
// Reparaturen

Am Bahndamm 4  /  87663 Lengenwang
Telefon 0 83 64 / 328  /  xaver.gerg@gmx.de



Blender Direktvermarktung GbR 
Burk 11 · 87637 Seeg
Tel.: 0173/9 62 55 73 

E-Mail: thomas.blender@gmx.net
Facebook: Blenders Direktvermarktung

Unsere Öffnungszeiten:
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr 
& 14:00 - 17:00 Uhr
Sa. 8:00 - 12:00 Uhr

Verkauf von hochwertigem Rind- und Kalb-
fl eisch sowie Gefl ügel und Schweinefl eisch und 
daraus hergestellten Wurstwaren

Alles aus einer Hand – von der 
Aufzucht bis zum Verkauf

Weil Superheld:in keine offizielle Berufsbezeichnung ist, suchen wir ein:e

Finanzbuchhalter:in (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Jetzt in weniger als einer Minute bewerben und Superheld:in werden

https://www.mareco.de/lp/finanzbuchhalter

mareco gmbh & co.kg, Rothelebuch 7, 87637 Seeg
Tel. +49 (8364) 984009-0 | Mail. info@mareco.de | www.mareco.de wanger.reisen@t-online.de
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Gemeinde Wald                  								                 

SAMSTAG, 1. JULI 2023
8.30 Uhr	 Frühstücksbuffet mit Anmeldung, 
	 Walder Dorfladen, 
14.00 Uhr	 Führung durchs Dorfmuseum, Pfarrgarten
 
FREITAG, 7. JULI 2023
11.00 Uhr 	 Seniorenkonzept Mittagstisch, hensels kochbar

SONNTAG, 9. JULI 2023
10.00 – 	 Sommersporttag des SV Wald
13.00 Uhr	 (bei jedem Wetter)WaldHalla/Sportgelände

MITTWOCH, 12. JULI 2023
8.30 Uhr 	 Dorffrühstück für Alle im Walder Dorfladen

DONNERSTAG, 13. JULI 2023
14.00 Uhr 	 Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes, 
	 Pfarrhof
17.00 Uhr 	 Stammtisch/Seniorenkonzept
	 hensels kochbar

SONNTAG, 16. JULI 2023
10.00 Uhr 	 Weiherfest (nur bei schönem Wetter), 
	 Walder Weiher

DIENSTAG, 18. JULI 2023
15.00 Uhr 	 Kaffeeklatsch für Alle, Dorfcafé

SAMSTAG, 22. JULI 2023
Sommerfest der Musikkapelle Wald

DONNERSTAG, 27. JULI 2023
14.00 Uhr 	 Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes, 
	 Pfarrhof
17.00 Uhr 	 Stammtisch/Seniorenkonzept
	 hensels kochbar 

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN MITTWOCH UM 14.00 UHR 
FREITAG UM 10.00 UHR
Führung durch die Waldbrand Destillerie
Anmeldung erforderlich unter 0 83 02/92 02-171 oder 
E-Mail: team@waldbrand.com

JEDEN DONNERSTAG 
ab 16.30 Uhr – Seniorenstammtisch, hensels kochbar
ab 19.00 Uhr - Kesselfleisch-Essen in der Walder Käskuche

JEDEN FREITAG 
ab 19.00 Uhr - Raclette-Buffet in der Walder Käskuche

hensels kochbar: Aktuelle Infos unter www.hensels-kochbar.de 
oder Telefonnummer 0 83 02/92 25 26.
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Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau • www.ambros-haus.de 
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de 

Javad Rezai
Schreiner

Hier bin ich jetzt Dahoam!
Wir stellen ein und bilden aus! Zimmerer/Zimmerin (m/w/d), 
AKTUELL: erfahrenen/-e LkW Führer/Führerin (m/w/d) mit handwerk-
lichem Geschick – auch Teilzeit!

www.allgaeuer-immobilien.com 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

Tel.: 08362 / 924466

·  fürs Alter vorsorgen wollen 
·  Ihre Immobilie zu einem 
Bestpreis verkaufen  
möchten

·  eine Wertermittlung  
brauchen

· Fragen zu Immobilien haben
·  gut beraten und bestens 
betreut werden wollen

Rufen Sie uns an, 
wenn Sie...

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
WENN ES UM

 IMMOBILIEN GEHT

      Zur Osterwies 7   |             87637 Seeg            |   08364-986 48 90
     Bergstraße 2a   |        87600 Kaufbeuren     |      08341 - 2021   

UNTERNEHMER      WERTE
Steuerberatungsgesellschaft mbH

www.unternehmerwerte.eu

..., dass Unternehmensnachfolgen 
      über Jahre hinweg vorbereitet werden!

Wussten Sie
schon...?!

Britta Reinartz  |  dragoevents.de

Mediengestaltung
Gra� kdesign
Illustrationen

Sulzberg 2  |  87637 Seeg
Mail: info@dragoevents.de
Telefon: 0172/813 92 93

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt
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